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Liebe Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinden, 

der Juni hat begonnen, die Natur steht in voller Blüte – und mit Pfingsten feiern wir ein Fest,  
das wie kaum ein anderes für Aufbruch, Austausch und gemeinsames Miteinander steht. 

Pfingsten erinnert daran, wie wichtig Verständigung und Zusammenhalt sind – über alle Unterschiede hinweg.  
Es ist eine Zeit, die uns daran erinnert, dass wir gemeinsam mehr erreichen können,  

wenn wir einander zuhören, Ideen teilen und offen aufeinander zugehen. 

Auch in unseren Gemeinden zeigt sich täglich, wie wertvoll ein gutes Miteinander ist:  
Ob im nachbarschaftlichen Austausch, im Ehrenamt oder beim spontanen Gespräch unterwegs im Ort  

– all das macht unser Zusammenleben lebendig und stark. 

Wir wünschen Ihnen ein Pfingstfest voller schöner Begegnungen, ruhiger Momente und inspirierender Gespräche. 

Genießen Sie die freien Tage mit Ihren Lieben – ob im Garten, bei einem Ausflug ins Grüne  
oder einfach beim Durchatmen. 

Mit herzlichen Pfingstgrüßen
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Schulprojekt AWAKO e.V.
Vortrag über das Projekt und Reisebericht Togo

20. Juni 2025, 19.30 Uhr
Familienzentrum Bammental, Hauptstraße 64

Sei dABei!
erfahren Sie mehr über das spannende Schulprojekt Awako 
und erhalten Sie einen faszinierenden Reisebericht aus Togo 
von Kossi dikpor und Sabine Zimmer. 
der Vortrag wird von AWAKO e.V. organisiert.

GEMEINSAME AMTLICHE MITTEILUNGEN

Wegen Erneuerung der Fahrbahndecke:  
L 600 zwischen Gaiberg und Bammental vom  
16. Juni bis voraussichtlich 25. Juli vollgesperrt

Auf der Landesstraße (L) 600 zwischen Gaiberg und Bammental 
wird vom 16. Juni bis voraussichtlich 25. Juli die Fahrbahndecke er-
neuert. Grund der Maßnahme sind offensichtliche Schäden auf dem 
Streckenabschnitt – es sollen die Deck- und Binderschicht und bei 
Bedarf auch die Tragschicht ausgetauscht werden, teilt das zustän-
dige Amt für Straßen- und Radwegebau des Rhein-Neckar-Kreises 
mit. Zudem werden die vorhandenen Schutzplanken ausgetauscht 
und auf den aktuellen Stand der Technik gebracht. Daher muss der 
Streckenabschnitt im oben genannten Zeitraum vollgesperrt werden.
Die Arbeiten werden in mehreren Bauabschnitten durchgeführt, die 
ständige Erreichbarkeit des Waldfriedhofs Bammental wird dabei mit 
eingeplant. Die Umleitung läuft über die Kreisstraße (K) 4160/K 
4161 Gauangelloch – Kreisverkehrsplatz („Lautenschläger-Kreisel“) 
und ist ausgeschildert. Der Öffentliche Personennahverkehr ist von 
der Maßnahme nicht betroffen. Die Kosten der Maßnahme belaufen 
sich auf insgesamt rund 750.000 Euro und werden vom Land getra-
gen. Die Verkehrsteilnehmenden werden um Verständnis, Rücksicht 
und eine angepasste Fahrweise gebeten.

Gründerinnen: Netz RNK lehrt beim Netzwerk­
treffen am 12. Juni in Neckargemünd „Durch­
setzungsstärke durch Körperhaltung und Schlag­
fertigkeit“

Endlich einfacher durchsetzen: Wie das geht, lernen Unternehmerin-
nen, Gründerinnen und solche, die es werden wollen, am Donnerstag, 
12. Juni, 17 bis 20 Uhr, bei einem Netzwerktreffen des Gründerin-
nen:Netz RNK in Neckargemünd. Unter dem Titel „Durchsetzungs-
stärke durch Körperhaltung und Schlagfertigkeit“ hilft der Workshop 
in den FREIRÄUMEN der Villa Menzer (Dilsberger Str.. 2, 69151 
Neckargemünd) ihnen, ihre persönliche Wirkung und Durchset-
zungskraft im Berufsleben gezielt zu steigern. Die Teilnehmerinnen 
lernen, wie sie durch eine bewusste Körperhaltung, gezielte Sprache 
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das Thema Einbürgerungen unter der Telefonnummer 06221/522-
1219, E-Mail: einbuergerung@rhein-neckar-kreis.de,  gerne zur Ver-
fügung. Zu den Anforderungen, die Ausländer erfüllen müssen, um 
die deutsche Staatsbürgerschaft zu erlangen, gehören unter anderem 
ausreichende Deutschkenntnisse oder auch ein Überblick über die 
Rechts- und Gesellschaftsordnung in Deutschland. Letzteres wird im 
Normalfall durch einen erfolgreich absolvierten Einbürgerungstest 
abgefragt.

GEMEINSAME NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

Energiespartipp: Solarstrom vom Balkon direkt in 
die Steckdose

Ein Service Ihrer Gemeinde
Sie haben einen Balkon oder eine Terrasse? Dann können Sie dort 
eigenen Solarstrom gewinnen und aktiver Teil der Energiewende 
werden – mit einem Stecker-Solargerät. Diese kleinen Photovol-
taik-Systeme werden oft auch Mini-Solaranlagen, Plug & Play-Sola-
ranlage oder Balkonkraftwerke genannt, weil sie sich beispielsweise 
an die Balkonbrüstung montieren lassen. Der Strom aus dem Ste-
cker-Solargerät fließt beispielsweise in die Steckdose am Balkon und 
von dort zu Fernseher, Kühlschrank und Waschmaschine, die an an-
deren Steckdosen in der Wohnung eingestöpselt sind. Dann zählt der 
Stromzähler langsamer, es wird weniger Strom aus dem öffentlichen 
Netz bezogen. Reicht der Strom vom Balkon nicht für den Betrieb 
der Haushaltsgeräte aus, fließt einfach Strom vom Versorger aus dem 
Netz dazu.
Woraus besteht eine Stecker-Solaranlage?
Stecker-Solargeräte bestehen meist aus 1, 2 oder 3 Standard-Solarmo-
dulen und einem Wechselrichter. Die Standard-Module sind etwa 1 
Meter mal 1,7 Meter groß, wiegen etwa 20 Kilogramm und liefern eine 
Nennleistung von jeweils 350 bis über 400 Watt. Der Wechselrichter 
enthält die Elektronik, die den Gleichstrom, den das Solarmodul aus 
dem Sonnenlicht erzeugt, so in Wechselstrom umwandelt, dass der 
erzeugte Strom direkt ins Stromnetz des Hauses fließen kann. Die zu-
gelassene Wechselrichterleistung ist seit Mai 2024 auf maximal 800 
W pro Endstromkreis beschränkt, zuvor waren es maximal 600 W.
Was gibt es zu beachten?
Die Verbindung mit dem Stromnetz erfolgt über ein Kabel mit einer 
Steckverbindung. Welcher Steckverbinder für den Anschluss vorge-
sehen ist, sollten Sie den Angaben des Herstellerbetriebs entnehmen 
können. Grundsätzlich gibt es zwei Möglichkeiten, den Spezialste-
cker Typ „Wieland“ oder die in Haushalten üblichen Schuko-Stecker. 
Die Geräte sind grundsätzlich sehr sicher. Im ersten Quartal 2025 
waren bereits rund 866.000 solcher Systeme in Deutschland ange-
meldet. Bisher ist kein einziger Fall von Sachschäden oder verletzten 
Personen bekannt geworden.
Besondere Sorgfalt ist geboten bei der Montage des Solarmoduls. 
Der Montageort und das Befestigungsmaterial müssen dafür geeig-
net sein. Auch dazu sollten Sie in den Angaben des Herstellerbe-
triebs  (Bedienungsanleitung) Hinweise finden. Die meisten Unter-
nehmen  verkaufen auch fertige Montagesets. Wichtig ist hier vor 
allem, dass das Solarmodul nicht durch Wind beschädigt oder durch 
das eigene Gewicht herabfallen kann.
Seit Mai 2024 sind Stecker-Solaranlagen nur noch beim Markt-
stammdatenregister anmeldepflichtig. Die bisher zusätzlich erforder-
liche Anmeldung beim Stromnetzbetreiber entfällt.
TIPP: Seit dem 1. Januar 2023 sind Photovoltaik-Anlagen und Bat-
teriespeicher mit einem Umsatzsteuersatz von 0 Prozent versehen. 
Diese 0 Prozent gelten auch für Stecker-Solargeräte.

und eine starke Stimme ihre Präsenz im beruflichen Umfeld erhöhen 
können.
Dr. Ingrid Rupp, Expertin für Selbstpräsentation und Durchsetzungs-
stärke, führt durch den Abend und vermittelt praktische Übungen 
sowie direkt anwendbare Techniken, um auch in schwierigen Situa-
tionen schlagfertig und selbstbewusst zu reagieren. „Der Workshop 
richtet sich an Gründerinnen, die ihre Wirkung stärken wollen – egal, 
ob sie am Anfang ihrer Selbstständigkeit stehen oder bereits langjäh-
rige Erfahrung haben. In einem geschützten Rahmen haben die Teil-
nehmerinnen die Möglichkeit, ihre Präsenz weiterzuentwickeln und 
mit Gleichgesinnten zu netzwerken“, erklärt Dr. Rupp. Im Anschluss 
an den Workshop sind die Teilnehmerinnen zu einem geselligen 
Get-together eingeladen. Bei Getränken besteht die Möglichkeit zum 
Austausch und Knüpfen neuer beruflicher Kontakte. Die Teilneh-
merinnenzahl ist auf 20 begrenzt. Eine frühzeitige Anmeldung wird 
empfohlen. Anmeldeschluss ist Donnerstag, 5. Juni. Anmeldungen 
sind ab sofort möglich unter https://eveeno.com/208903074.
Über die Veranstalterinnen: Das Gründerinnen:Netz Rhein-Neck-
ar-Kreis organisiert jährlich Netzwerktreffen, um Frauen in ihrer 
Selbstständigkeit zu unterstützen. Die Kontaktstelle Frau und Beruf 
Mannheim – Rhein-Neckar-Odenwald betreut das Netzwerk in Ko-
operation mit der Wirtschaftsförderung des Rhein-Neckar-Kreises. 
Trägerin der Veranstaltung ist die Abteilung Gleichstellung der Stadt 
Mannheim. Ein kostenfreier Beratungstermin kann unter diesem 
Link vereinbart werden: https://www.frauundberuf-bw.de/kontakt-
stelle-frau-und-beruf-mannheim/beratung-anfragen.
Weitere Informationen unter https://gruenderinnen-netz-rnk.de

Im Jahr 2024 wurden im Rhein-Neckar-Kreis 
1.571 Menschen eingebürgert 

So viele wie seit 25 Jahren nicht mehr / Syrien erneut 
klarer „Spitzenreiter“
Deutlich mehr zu tun hatten im vergangenen Jahr Leiter Jürgen Gru-
ber und sein Team in der Einbürgerungsbehörde des Rhein-Neck-
ar-Kreises: Mit 1.571 Menschen (2023: 1.256) wurden im Landkreis 
so viele Personen eingebürgert wie seit 25 Jahren nicht mehr, teilt das 
für Einbürgerungen zuständige Kreisordnungsamt in seiner Jahres-
statistik mit.
Damals war zum 1. Januar 2000 das neue Staatsangehörigkeitsgesetz 
in Kraft getreten, mit dem die Anspruchseinbürgerung für Vertriebe-
ne und Spätaussiedler abgeschafft worden war. Dieser Personenkreis 
erwirbt seitdem durch Ausstellung der Bescheinigung nach § 15 des 
Bundesvertriebenengesetzes die deutsche Staatsangehörigkeit. Nur 
in den Jahren 1994 bis 1999 wurden im Rhein-Neckar-Kreis mehr 
Personen eingebürgert (durchschnittlich über 1.900 Personen pro 
Jahr), was eben an diesen Anspruchseinbürgerungen der Vertriebe-
nen und Spätaussiedler lag, welche einen großen Teil aller Einbürge-
rungen ausmachte.
„2024 hatten wir auch ein Rekordjahr an Neuanträgen auf Einbür-
gerung. 3.668 Anträge sind bei unser Einbürgerungsbehörde einge-
gangen – gegenüber 2.315 im Jahr 2023 war dies ein sattes Plus von 
1.353 Neuanträgen“, berichtet Jürgen Gruber. Dies lag ihm zufolge im 
Wesentlichen am Inkrafttreten des Gesetzes zur Modernisierung des 
Staatsangehörigkeitsrechts zum 27. Juni 2024, mit dem in Deutsch-
land generell die Möglichkeit der doppelten Staatsangehörigkeit bei 
der Einbürgerung in den deutschen Staatsverband ermöglicht wurde 
und die erforderliche Aufenthaltszeit von acht auf fünf Jahre verkürzt 
wurde.
INFO: Einbürgerungen im Rhein-Neckar-Kreis
Das Ordnungsamt, in dem die Einbürgerungsbehörde des 
Rhein-Neckar-Kreises integriert ist, steht für Rückfragen rund um 
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Notrufe

Notruf, Unfall� 110
Feuerwehr und Rettungsdienst� 112
Kinderschutz-Notruf im Rhein-Neckar-Kreis� 112
Polizeiposten Meckesheim� 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd� 9254-0 
Kläranlage� Tel. 972125 
Wassermeister � Tel. 06223 92556-0, Fax 92556-22
Netze BW GmbH� Tel. 0711/289-646035
Bei Unterbrechung der Stromversorgung� Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme� Tel. 06223 963-300 
Unity Media Baden-Württemberg� Tel. 0221 46619100
Psychologische Beratung nach hoch belastenden Ereignissen 
(Kriminalität, Unfälle, Todesfälle)
BeKo Rhein-Neckar� Tel. 06221 7392116, www.beko-rn.de
Telefonzeiten: � Mo und Fr 10 - 13 Uhr, Di und Do 14 - 16 Uhr

Telefonseelsorge Rhein-Neckar

Notrufnummer der Telefonseelsorge
Tag und Nacht (bundesweit – gebührenfrei)� 0800 1110111
Integrationsfachdienst
Hebelstr. 22, 69115 Heidelberg, Eingang C� Tel. 06221 8901510
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB)� Tel. 06221 882673
Sekretariatssprechzeiten: Gespräche nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mo - Do 13.00 - 15.00 Uhr
Beratungsstelle für Hörbehinderte (Bf H) Mo - Di und Do - Fr 9.00 - 12.00 
Uhr, Tel.-Nr. 06221 88-3561 
St-Nr. / Fax-Nr. 06221 88-2124 /  06221 88-2112
Sozialstation f. Ambulante Pflegedienste Neckargemünd, Mühlgasse 8/1 
(Seniorenwohnanlage), � Tel./Fax 9221-0/9221-44 
Pflegenotdienst:� 0171 7916506
Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises e.V.
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd� Tel. 06223 8681223
Ambulanter Pflegedienst, Tagespflege, Pflegeheim Anna-Scherer-Haus
Reilsheimer Mühlweg 2  �  Tel. 06223 966-0
Ambulanter Pflegedienst KUR Scholl, � Tel. 06223 865630
Tag u. Nacht erreichbar � Tel. 0173 3234875
Pflegedienst Kompass, � Tel. 06223 8689840, Mobil 0170  5593821
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.� Mobil 0151 72448866

Pflegestützpunkt Neckargemünd: persönliche Beratung vor Ort zum The-
ma Unterstützung und Betreuung „vor“ der Pflege Di - Fr von 9 - 14 Uhr 
nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Nummer: 06221 522-2737 
Außensprechstunden: Bammental Dienstag 9 - 12 Uhr, Gaiberg 3. Dienstag-
nachmittag 13 - 16 Uhr und Wiesenbach 1. Mittwochvormittag 9 - 12 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Sozialpsychiatrischer Dienst, SPHV Service gGmbH – Hilfe und Beratung 
für psychisch Kranke – Heidelberger Straße 51, 69168 Wiesloch, Tel. 06222 
77394-1205 / Hollmuthstraße 8, 69151 Neckargemünd, Tel. 06222 77394 
1220, Montag, 15:30 - 17:00 Uhr, Freitag, 9:00 - 10:00 Uhr und nach Ver-
einbarung
Der Caritasverband hält jeden Donnerstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr im 
kath. Kirchenzentrum der Pfarrgemeinde St. Nepomuk (Pfarrbüro) Haupt-
str. 29, 69151 Neckargemünd, Tel. 3554, Sprechstunde ab.

Die Nummer des AVR-Abfalltelefons lautet:	
07261 931-0
Web: info@avr-kommunal.de/www.avr-kommunal.de
AVR Energie GmbH, Dietmar-Hopp-Str., 74889 Sinsheim� 0800 28755462

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4
Zulassungsstelle� Tel. 07261 9466-5514/Fax: 07261 9466-5520
Führerscheinstelle� Tel. 06221 5225504/Fax: 06221 522 95521
Öffnungszeiten der Zulassungsstellen/Führerscheinstelle
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.00 Uhr, Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Krankentransport - Taxi
Bammental, Gaiberg und Wiesenbach� 5598; 970323
Hebammendienst � Bammental , Tel. 5998; Gaiberg Tel. 47202
Pflegedienst
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung der AWO� 06223 2188
Mobiler Sozialer Dienst der AWO� 06223 74443
Neckarsteinacher Str. 14 in 69151 Neckargemünd
Malteser-Hilfsdienst e.V.	
Tel. 06222 92250
Wiesloch, Baiertaler Str. 26, Essen auf Rädern (Mahlzeitendienst):  
Tägliche Anlieferung von warmen Mahlzeiten (auch am Wochenende).
Frauenhaus Heidelberg � Tel. 06221 833088

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen 
und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Be-
reitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören 
Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen 
Bereitschaftspraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizini-
schen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie 
werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die 
Hausbesuche koordiniert.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Ret-
tungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen 
alarmieren Sie bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kos-
tenlos)
Bereitschaftspraxis in der GRN-Klinik Eberbach: Öffnungszeiten: Sa/So 
8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr
Bereitschaftspraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen: Öffnungszeiten: 
Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr - 24.00 Uhr, Sa/So/
Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Allg. Bereitschaftspraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 
Heidelberg): Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr - 23.00 Uhr; Mi 13.00 
Uhr - 23.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 23.00 Uhr
Bereitschaftspraxis in der GRN-Klinik Sinsheim: Öffnungszeiten: Mo/
Di/Do 19.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr, 
Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 19.00 Uhr - Folgetag 7.00 
Uhr. Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Bereitschaftspraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Bereitschaftspraxis im Zentrum 
für Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 
430, 69120 Heidelberg, Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr; Mi, 
Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr. Patienten können ohne 
Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Bereitschaftspraxis kommen
Allg. Bereitschaftspraxis Buchen (Neckar-Odenwald-Kliniken): Öff-
nungszeiten: Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Sa/So/Feiertage: 8.00-22.00 Uhr
Allg. Bereitschaftspraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken): Öff-
nungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr, Sa/
So/Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle, per Telefon 
0800 111 0 111 , 0800 111 0 222 oder 116 123 per Mail und Chat unter 
online.telefonseelsorge.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
     www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl · *max. 69 ct/Min/SMS
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Förderungen
In vielen Kommunen gibt es Förderprogramme in Form von Zu-
schüssen. Informieren sie sich am besten bei ihrer Kommune vor Ort 
oder nutzen sie unsere Beratung.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater Herrn 
Manfred Watzlawek  –  kostenfrei und unverbindlich.
Interessierte können unter der Telefonnummer 06221 99875-0 (KLi-
BA) einen Termin vereinbaren für die nächste Beratung in.
Bammental: alle vierzehn Tage, donnerstags, zwischen 15:30 und 
17:30 Uhr,   Rathaus Raum 35  Gaiberg: alle vier Wochen, montags, 
zwischen 16 und 18 Uhr, Bürgerforum,     Hauptstr. 44a  Wiesen-
bach: alle vier Wochen, montags, zwischen 15:30 und 17:30 Uhr, 
Bürgerhaus
Bei kurzen Fragen schreiben Sie uns gerne eine Nachricht über 
WhatsApp unter der Nummer: +49 151 47081113. Nutzen Sie die 
kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommunen!

Damenwanderclub „Flotte Sohle“

Liebe Wanderfreundinnen, unser nächster Ausflug im Juni geht nach 
Mosbach. Ziel ist nach der Wanderung die Gaststätte Brauhaus.
Wir fahren mit dem Zug um 10.02 Uhr in Mauer ab und steigen in 
Neckargemünd um in die S 2. Danach werden wir um 11.23 Uhr 
Mosbach erreichen. Die aktiven steigen in Mosbach -West aus und 
wandern bis zum Brauhaus, wo wir gegen 12.15 Uhr erwartet wer-
den. Die anderen fahren eine Station weiter bis Mosbach – Baden und 
kommen direkt ins Lokal.
Nach einem guten Essen können wir uns noch in der Mosbacher Alt-
stadt aufhalten und zum Beispiel einen Kaffee trinken.
Treffpunkt: 11. Juni, 9.45 Uhr Bahnhof Mauer, Abfahrt 10.02 Uhr 
Bitte bis spätestens am Samstag, 07. Juni unter den bekannten Tele-
fonnummern anmelden. Liebe Grüße Gisela, Christel und Karin

Damenwanderclub

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wochenspruch:  Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch 
meinen Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth.� (Sach. 4,6b)
�

Ev. Kirchengemeinde Bammental

Ev. Pfarramt Bammental, Bürozeiten:  Mi u. Fr: 9.00 bis 11.30 Uhr 
und nach Vereinbarung; Telefon. 5084; Fax 971718; E-Mail: bam-
mental@kbz.ekiba.de; Internet: www.evkiba.de
Donnerstag, 05. Juni: 10.00 Uhr Krabbelgruppe; 14.30 Uhr bis 
16.30 Uhr Café im ev. Gemeindehaus, mit Verkauf von Eine-Welt-Wa-
ren; 14.30 Uhr Probe Posaunenchor- Musikschule; 19.30 Uhr Sit-
zung des Kirchengemeinderats
Samstag, 07. Juni: 14.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Pfr. Schäfer)
Pfingstsonntag, 08. Juni: 10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Ma-
rianne Schröter)
Pfingstmontag, 09. Juni: 10.00 Uhr Regionaler ökumenischer 
Gottesdienst in der Martinskapelle in Meckesheim
Mittwoch, 11. Juni: 19.30 Uhr Flötenkreis; 18.15 Uhr Jungbläser 
Posaunen; 19.45 Probe Posaunenchor
Donnerstag, 12. Juni: 10.00 Uhr Krabbelgruppe; 14.30 Uhr bis 
16.30 Uhr Café im ev. Gemeindehaus, mit Verkauf von Eine-Welt-Wa-
ren; 14.30 Uhr Probe Posaunenchor- Musikschule
Sonntag, 15. Juni: 10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Lydia 
Lundbeck)
Vertretung für Pfr. Schäfer: Pfr. Schäfer ist bis zum 22. Juni in Urlaub. 
In der kommenden Woche wird Pfr. i.R. Michael Göbelbecker, Tel: 
01632423708    die Vertretung übernehmen. Das Pfarramt in Bam-
mental ist zu den üblichen Zeiten besetzt.

Ev. Kirchengemeinde Gaiberg
Pfarrerin Dr. Saskia Lerdon, Pfarramt Ochsenbacher Str. 4, 

69181 Leimen-Gauangelloch, www.eki-gai-gau.de - Tel: 06226/2656 
– Fax: 06226/991953, e-mail: Gauangelloch@kbz.ekiba.de
Bürozeiten: Dienstag, 10.00-13.00 Uhr und Mittwoch, 15.00-18.00 
Uhr. Bei Sterbefällen wenden Sie sich bitte weiterhin an Pfrin. Darina 
Staudt, Tel. 06223/867841 oder 015237862012
Das Pfarramt ist nächste Woche wegen Urlaub geschlossen.
Pfingstsonntag, 08.06.25: 11.15 Uhr Gottesdienst in Gaiberg, Pf-
rin. Dr. Lerdon 
Pfingstmontag, 09.06.25: 10 Uhr Ökum. Gottesdienst in Meckes-
heim 
Sonntag, 15.06.25: 10 Uhr Gottesdienst in Bammental 
Sonntag, 22.06.25: 10 Uhr Gottesdienst in Gaiberg mit dem Kir-
chenchor, Pfr. i. R. Herrmann 
Anmeldung Konfirmanden Jahrgang 2025/26
Der neue Jahrgang 2025/26 für die Gemeinden Gaiberg, Gauangel-
loch und Bammental startet nach den Sommerferien in Bammental 
und wird von Pfarrerin Lerdon geleitet.
Jugendliche, die 2026 konfirmiert werden möchten und zurzeit die 7. 
Klasse besuchen, sind zum Konfirmandenunterricht eingeladen. Die 
Anmeldung ist am 09. Juli 2025 zwischen 17 bis 19 Uhr in Bammental 
im Evangelischen Gemeindehaus (Pfarrgasse 2). Der/die zukünftige 
Konfirmand/in bringt bitte ein Elternteil sowie die Taufurkunde mit. 
Bitte bezahlen Sie bei der Anmeldung auch den Konfirmandenbeitrag 
von 70 Euro (für Material, Kerze, Freizeit).

In vielen Kommunen gibt es Förderprogramme in Form von Zuschüssen. 
Informieren sie sich am besten bei ihrer Kommune vor Ort oder nutzen sie 
unsere Beratung.� Heidelberger Energiegenossenschaft/HageButze
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Mögliche Tauftermine: 13.07.25 Gauangelloch / 20.07.25 Tauffest 
am Brunnen in Bammental / 27.07.25 Gaiberg / 07.09.25 Gaiberg / 
05.10.25 Gauangelloch. Weitere Termine aus Anfrage. Bitte im Pfar-
ramt anmelden!!!
Herzliche Einladung zur Krabbelgruppe 
zum gemeinsamen Spielen und Erzählen immer montags von 9-11 
Uhr im ev. Gemeindehaus in Gauangelloch, mit Pfarrerin Saskia 
Lerdon.
Spatzenchor – der Kinderchor
Die Proben finden immer montags von 15.30 bis 16.30 Uhr im Lese-
zimmer in der Kirchwaldschule Gaiberg statt. 
Posaunenchor
Proben jeweils donnerstags von 18.45-20.15 Uhr 
Kirchenchor
Proben jeweils montags von 19.45 -21.30 Uhr in der Kirchwaldschu-
le, oberer Eingang (in den Ferien nach Vereinbarung)
Würfelchor
Proben immer freitags von 19:00 - 20:30 im ev. Gemeindehaus Gau-
angelloch

Ev. Kirchengemeinde Wiesenbach
Evangelisches Pfarramt Wiesenbach - Schlossberg 2, Tel:  

4 07 33 - Fax: 97 07 92 - e-Mail: wiesenbach@kbz.ekiba.de, www.
evangelisch-in-wiesenbach.de. Das Pfarrbüro ist besetzt: montags 
und freitags von 9 bis 12 Uhr und mittwochs von 17 bis 19 Uhr
Sie werden nach einer Nachricht auf dem automatischen Anrufbe-
antworter zurückgerufen. Frau Pfarrerin Franziska Schmidt ist vom  
7.- 22. Juni in Urlaub. Die Vertretung in dringenden Fällen, wie z. 
B. bei Beerdigungen, hat Pfarrerin Petra Hasenkamp aus Neckarge-
münd. Sie ist unter der Telefonnummer: 06223 2648 zu erreichen.
Donnerstag, 5. Juni: 19.00 Uhr Bibelgesprächskreis mit Pfarrer i. R. 
Jürgen Lauer im Gemeindehaus
Sonntag, 8. Juni (Pfingstsonntag): Kein Gottesdienst in Wiesenbach 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Ulrike Glatz in der Christus-
kirche in Waldhilsbach
Montag, 9. Juni (Pfingstmontag): 09.00 Uhr ökumenischer Gottes-
dienst mit Prädikantin Ulrike Glatz hinter der katholischen Kirche in 
Wiesenbach – bei schlechtem Wetter in der katholischen Kirche
Dienstag, 10. Juni: 17.30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus 
19.00 Uhr Probe Jubilatechor im Gemeindehaus
Mittwoch, 11. Juni: 08.30 Uhr Gebet für die Gemeinde in der Kirche
Der Weltladen im Weltladen im Pfarrhaus in Wiesenbach ist in den 
Pfingstferien geschlossen.
Sonntag, 15. Juni (Exaudi): 09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin 
Franziska Gnändinger in der Kirche in Wiesenbach – Opfer für die 
eigene Gemeinde
Ende des Jahres werden in Baden die Ältestenkreise neu gewählt. Wer 
Interesse hat, in diesem Gremium mitzuwirken, bzw. jemanden hier-
zu vorschlagen möchte, kann sich gerne bei einem der Ältesten oder 
bei der Pfarrerin melden.

Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Telefonische Erreichbarkeit: Montag - Freitag 9.00 - 13.00 Uhr und  
Dienstag und Donnerstag 15.00 - 18.30 Uhr, Tel. 06223 4241-7700 
FAX 06223 4241-7400, E-Mail: kontakt@kath-neckar-elsenz.de, 
Homepage: www.kath-neckar-elsenz.de
In dringenden seelsorglichen Notfällen außerhalb der regulären 
Sprechzeiten rufen Sie bitte Tel. 06223 4241-7220 Pater Thomas 

Mathew oder 06223 4241-7222 Pfarrer Tobias Streit an. Die Telefon-
seelsorge ist jederzeit erreichbar: 0800-111 01 11

Gottesdienste
Donnerstag, 5. Juni – Hl. Bonifatius, Bischof, Glaubensbote
9.00 Uhr MECK Eucharistiefeier † Elfriede Gisela Cygarnek 

(TM)
Freitag, 6. Juni – Herz-Jesu-Freitag
8.30 Uhr  BTL Wort-Gottes-Feier 
13.00 Uhr NGD Beerdigung Dieter Holl (Ed)
18.30 Uhr MÖ Eucharistiefeier zum Herz Jesu Freitag mit 

Krankensalbung (TM)
22.00 Uhr MAU Eucharistische Anbetung bis 6:00 Uhr (TM)
Samstag, 7. Juni – RENOVABIS-Kollekte
6.00 Uhr MAU Eucharistischer Segen zum Abschluss der 

Gebetsstunde (TM)
11.00 Uhr NGD Dank und Segen zur Eiserner Hochzeit von 

Erna und Karlheinz Egner (Ed)
18.00 Uhr GB Eucharistiefeier als Vigilfeier (TM)
18.00 Uhr MECK Vigilfeier zu Pfingsten - Wort-Gottes-Feier 

(Ed)
18.00 Uhr MÜCK Vigilfeier zu Pfingsten - Wort-Gottes-Feier 

(Ba)
18.00 Uhr WW Wort-Gottes-Feier 
Sonntag, 8. Juni – Pfingstsonntag RENOVABIS-Kollekte
10.00 Uhr ARCHE Kleine Kirche (Ba)
10.00 Uhr LO Wort-Gottes-Feier (Ed)
11.00 Uhr WB Eucharistiefeier mit Krankensalbung (TM)
11.00 Uhr ARCHE Ökum. Festgottesdienst (Ba, Lehmkühler)
11.00 Uhr NGD Eucharistiefeier - Festgottesdienst zum  

Patrozinium (TS)
Montag, 9. Juni – Pfingstmontag
9.00 Uhr WB Ökum. Pfingstmontaggottesdienst. Bei gutem 

Wetter hinter der Kirche (Ab, Glatz)
10.30 Uhr LO Ökum. Pfingstgottesdienst in der Kloster

kirche (Ed, Ev. Pfr. Dr. In Jung)
11.00 Uhr MAU Eucharistiefeier - zentraler Festgottesdienst 

zu Pfingstmontag † Anton, Edeltrud und 
Christiane Sommer † Hans und Christine 
Ebel leb. u. verst. Ang.  (TS)

11.00 Uhr MECK Ökum. Gottesdienst an der Martinskapelle 
(Ab)

18.00 Uhr ARCHE Eucharistische Anbetung 
Dienstag, 10. Juni
14.15 Uhr  NGD Andacht im Sonnenquartier Kleingemünd 

(Ed)
15.00 Uhr  BTL Wort-Gottes-Feier im Anna-Scherer-Haus 

(Cr)
18.30 Uhr  LO Eucharistiefeier (TM)
Mittwoch, 11. Juni – Hl. Barnabas
10.00 Uhr  NGD Eucharistiefeier (TM)
Donnerstag, 12. Juni
18.30 Uhr  WW Eucharistiefeier (TM)
Freitag, 13. Juni – Hl. Antonius von Padua
10.00 Uhr  NGD Etagenandacht im Neckargemünder Hof 

(Ed)
Samstag, 14. Juni
11.00 Uhr  DI Tauffeier für Paula Stein (TM)
15.00 Uhr  LO Tauffeier für Emma Schlund (Ed)
18.00 Uhr  MÜCK Eucharistiefeier - Vorabendmesse zum Drei-

faltigkeitssonntag mit Krankensalbung (TM)
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Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche 69245 Bammental, Dammweg 22, www.
NAK-Heidelberg.de, Gemeindevorsteher: Achim Beck, Telefon: 
06223-48147, e-mail:achim.beck@nak-heidelberg.de
Gottesdienste:
Sonntag, 8. Juni 10:00 Uhr  Gottesdienst
Mittwoch, 11. Juni 20:00 Uhr Gottesdienst 
Sonntagsschule: 9:30 Uhr, Vorsonntagsschule: 9:30 Uhr
Die Gottesdienste können per livestream miterlebt werden http://
stream.nak-bammental.de
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Mennonitengemeinde /  
Evangelische Freikirche

Gemeindeadresse: Barbara Hege-Galle, Hauptstr. 86, 69245 Bam-
mental, 06223 971008, MennGemBtl@gmx.de, www.mennoni-
tenbammental.de 
Nicht durch Armeen oder militärische Macht soll es geschehen, sondern 
durch meinen Geist, spricht Gott.� Sacharja 4,6
Gottesdienst zu Pfingsten mit Abendmahl
Sonntag 8.6.2025, 10 Uhr, Leitung: Megan Rosenwink, Predigt: Andi 
Rosenwink, parallel Kinderprogramm, Hauptstr. 89, Altentagesstätte
Chor aus Kenia heizt ein
Der Chor aus Nairobi rockte den gemeinsamen Gottesdienst der 
Gemeinden Sinsheim und Bammental im Sinsheimer Gemeindezen-
trum am Mönchsrain. Afrikanische und deutsche Spiritualität und 
Mentalität trafen zunächst unvermittelt aufeinander. Die rhythmi-
schen Gesänge und Bewegungen des Chors bewegten viele zunächst 
nur zum Zuhören, dann Fingerschnipsen,schließlich zum Mitklat-
schen. Doch am Ende holten sich die kenianischen Sänger und Sän-
gerinnen Leute aus dem Publikum und tanzten miteinander zum Lob 
Gottes. Damit endete die große, an Himmelfahrt in Zürich begonne-
ne Party zur Feier von „500 Jahre Täuferbewegung“ noch nicht. Zum 
Ausklang gab es noch einen gemeinsamen Stadtrundgang in Heidel-
berg. Die Gäste sind inzwischen wohl wieder zuhause angekommen. 
– Insgesamt waren es etwa 4.000, die an Himmelfahrt aus aller Welt 
zur Feier nach Zürich gekommen waren. Auch dort sang der Chor 
aus Nairobi. Es gab Workshops, Ausstellungen, Stadtrundgänge auf 
den Spuren der ersten Täufer vor 500 Jahren. Nicht alle fanden Platz 
zum Gottesdienst im Großmünster, wo einst Zwingli gepredigt hatte. 
Auch Predigerkirche und Friedenskirche, wohin übertragen wurde, 
konnten die große Zahl fassen. Doch alle, die draußen oder zuhause 
geblieben waren, konnten oder können noch per Internet teilnehmen. 
Auf der Startseite von www.anabaptism500.ch gibt es einen Link zum 
Abschlussgottesdienst. IMPRESSUM
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Sommer, Sonne, gute Tat: Jetzt Blut spenden und liegend Leben retten 
Blutspende am 11.06.2025, 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
- Elsenzhalle Bammental - 

           

Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter www.blutspende.de/termine 

Der DRK-Blutspendedienst führt am Mittwoch, den 11.06.2023, von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr in der 
Elsenzhalle Bammental (Vertusplatz 1, 69245 Bammental), unterstützt durch den DRK Ortsverein 
Neckargemünd-Bammental und die DRK-Bereitschaft Neckargemünd-Wiesenbach eine 
Blutspendeaktion durch.  

Die Sommerzeit stellt für die Versorgung von Patient*innen eine Herausforderung dar. Jetzt 
liegend Leben retten. Das DRK bittet zur Spende. 

Kleiner Pieks, große Wirkung: Eine einzige Blutspende hilft bis zu drei Schwerkrankten oder 
Verletzten. Jeden Tag zählt jede Spende: 

Bedingt durch die kurze Haltbarkeit (Blutplättchen sind nur bis zu 4 Tage haltbar) sind Patient*innen 
auf das kontinuierliche Engagement der Blutspender*innen angewiesen. 

Und so einfach läuft‘s:  

1. Wunschtermin online reservieren und am Tag der Spende reichlich (alkoholfrei) trinken 
2. Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalausweises 
3. Ausfüllen des medizinischen Fragebogens  
4. Kurzes, ärztliches Gespräch und eine kleine Laborkontrolle 
5. Die Blutspende: Abnahme von ca. 500ml Blut, dauert nur 5-10 Minuten 
6. Ruhepause und leckere Snacks im Anschluss an die Spende  

Aktion „Liegend Leben retten“: Vom 10. bis 20. Juni 2025 erhalten Blutspender*innen im Rahmen 
der mobilen Blutspendetermine in Baden-Württemberg und Hessen einen exklusiven „Liegend Leben 
retten“-Baumwollbeutel. Worauf warten? 

Alle Informationen rund um das Thema Blutspende erhalten Interessierte online unter 
www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 11 949 11. 

Der Sommer lockt in diesen Wochen viele Spender*innen weg von der Spenderliege. Leere Liegen 
bei der Blutspende können zu einem Problem werden: Unfälle und Krankheiten machen vor gutem 
Wetter keinen Halt. Jetzt liegend Leben retten! 
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Verwaltungsausschusssitzung 12. Juni 2025

Am Donnerstag, 12.06.2025, um 18:30 Uhr, findet eine öffentliche 
Sitzung des Verwaltungsausschusses im Sitzungssaal des Rathauses, 
EG statt.
Die Einwohnerschaft ist hierzu herzlich eingeladen.
Tagesordnung (Öffentlich):
1.	 Genehmigung des Protokolls vom 03. April 2025
2.	� Neufassung der Friedhofssatzung (Friedhofsordnung und Bestat-

tungsgebührensatzung der Gemeinde Bammental)
4.	� Eigenbetrieb Wasserversorgung der Gemeinde Bammental
	 Jahresabschluss 2024
	 Verwendung Jahresgewinn 2024
3.	� Gemeindeentwicklungskonzepts Bammental 2030
	 Investitionsplan
5.	 Fragen und Anregungen der Gemeinderäte
6.	 Mitteilungen der Verwaltung
7.	 Verschiedenes
Bammental, 26. Mai 2025
gez. Holger Karl, Bürgermeister

Tagesmütter in Bammental

Kindertagespflege im Glück – Johanna Bickel und Katja Maier
Kurpfalzring 76, 69245 Bammental, Tel. 0152 52666193
kindertagespflege-bammental@gmx.de

Fundsache

Diverse Schlüssel wurden bei uns abgegeben. Bürgerbüro Bammen-
tal, Tel. 95300

xxxxxx
MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 

BAMMENTAL

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren zum Geburtstag …
06.06.2025	 Karl Frank� 75
07.06.2025	 Reinhard Raschke� 75
09.06.2025	 Maria Schlichtherle� 80
09.06.2025	 Peter Dunkl� 75
11.06.2025	 Hella Klein� 70

GEBURTEN

Robin Florian Lapp, geb. am 18.04.2025 in Heidelberg.
Eltern: Sophia Lapp und David Jost
Anton Georg Adamietz, geb. am 04.052025 in Heidelberg
Eltern: Veronika und Christoph Adamietz

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Freiwillige Feuerwehr Bammental

H1 Ölspur: Zu einer gemeldeten Treibstoffspur wurden die Einsatz-
kräfte der Feuerwehr Bammental am frühen Abend des 13.05.2025 
um 17.22 Uhr in die Langheckenstraße alarmiert. Die Spur zog sich 
im Straßenverlauf bis zur Reilsheimer Straße und wurde mit entspre-
chendem Bindemittel grob aufgenommen, zudem wurden Hinweis-
schilder am Straßenrand gestellt. Anschließend wurde die Fahrbahn 
grob unter der Verwendung der Pump and Roll Wasserabgabevarian-
te gereinigt. Danach konnte der Einsatz beendet werden.
H2 VU --> H3 VU: Am Donnerstagmorgen gegen 05.30 Uhr kam 
ein PKW-Fahrer auf der regennassen L600 zwischen Bammental und 
Gaiberg von der Straße ab und stürzte mehrere Meter eine Böschung 
hinab. Das Fahrzeug blieb im Graben liegen – von der Straße aus 
kaum sichtbar. 
Trotz des Unfalls konnte der Fahrer selbst den Notruf absetzen. Die 
Feuerwehr Bammental wurde um 05.38 Uhr alarmiert. Die erstein-
treffenden Kräfte bereiteten eine technische Rettung vor und befrei-
ten den eingeschlossenen Fahrer zügig aus dem Fahrzeug. Er wurde 
dem Rettungsdienst übergeben und in eine Klinik gebracht. – zum 
Glück ohne schwere Verletzungen. Zur Bergung des Fahrzeugs wurde 
eine Spezialfirma angefordert. Die L600 war während des Einsatzes in 
beide Richtungen gesperrt.
H0: Kurze Zeit nach dem vorangegangenen Einsatz wurden die Ein-
satzkräfte um 07.09 Uhr erneut zur Unfallstelle vom frühen Morgen 
gerufen. Die Polizei forderte die Unterstützung bei der Absicherung 
der Unfallstelle für die komplizierte Bergung des Fahrzeugs an.
H1: Um 00.13 Uhr in der Nacht vom 25.05.2025 wurden die Ein-
satzkräfte der Feuerwehr Bammental in den Bannwald gerufen. Ein 
Rollstuhlfahrer hatte sich in unwegsamen Gelände verirrt und konnte 
dieses erst durch unsere Hilfe wieder verlassen.

Bammental
www.bammental.de
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Technischer Dienst: Nachdem wie berichtet, die Ausschreibung 
samt Beschaffung eines HLF 10 in der jüngsten Sitzung des Ge-
meinderats beraten wurde, und die Mehrheit der Ratsmitglieder mit 
11-Ja und 4-Nein Stimmen für die Beschaffung stimmten, haben die 
ehrenamtlichen Einsatzkräfte am heutigen Freitag die Beladung des 
außer Dienst gestellten Fahrzeuges abgeladen. Einer Veräußerung 
des Löschfahrzeugs durch die Gemeinde steht somit nichts mehr im 
Weg. Zusätzlich wurde in den Fahrzeugen der Feuerwehr Bammental 
der analoge 2-m Funk durch die neu beschafften digitalen Einsatzstel-
lenfunkgeräte getauscht. Die neue Technik wurde mit Landesmitteln 
bezuschusst und deckt die Anforderungen des Landes ab. Da die Frei-
willige Feuerwehr Wiesenbach die neue Technikebenfalls bereits im 
Einsatz hat, ist die reibungslose interkommunale Zusammenarbeit 
weiterhin gewährleistet.
F BMA: Am Abend des 31.05.2025 um 17.50 Uhr wurden die Ein-
satzkräfte der Feuerwehr Bammental zu einer ausgelösten Brand-
meldeanlage in den Hermann-Löns-Weg alarmiert. Wie in der AAO 
hinterlegt wurde bei diesem Objekt die Feuerwehr Neckargemünd 
mit deren Drehleiter parallel ebenso alarmiert. Nach umfangreicher 
Erkundung konnte kein Auslösegrund festgestellt und die Anlage an 
den Betreiber übergeben werden.
H Unwetter: Noch während eines laufenden Einsatzes zog am 
31.05.2025 kurz nach 18:00 Uhr ein starkes Unwetter über das Ge-
meindegebiet Bammental. Innerhalb kurzer Zeit kam es infolge des 
Unwetters zu mehreren wetterbedingten Schadenslagen. Insgesamt 
wurden 7 wetterbedingte Einsätze durch die Feuerwehr Bammental 
abgearbeitet. Hierbei handelte es sich überwiegend um: umgestürzte 
Bäume, herausgespülte Kanaldeckel, verlegte Rechen. Zur Reinigung 
der Rechen wurde eine Fachfirma hinzugezogen, welche die Arbeiten 
noch am Abend ausführte.
Nach Abarbeitung aller Einsätze wurde der Einsatz der Feuerwehr 
beendet und die Wachbesetzung aufgelöst.

Bürgermeisteramt Bammental
Sprechzeiten im Rathaus
Mo - Fr	 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstags	 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstags	 14.00 - 18.00 Uhr
Kassenstunden
Donnerstags	 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
IBAN: 	 DE02 6725 0020 0007 6020 57
BIC: 	 SOLADES1HDB
Bank	 Sparkasse Heidelberg
Telefonisch zu erreichen:
Gemeindeverwaltung	 9530-0
Fax-Nr.	 9530-88
Elsenztalschule	 9523-0
Gymnasium	 9521-0
Kindertageseinrichtungen	 Kleine Helden 484-533
	 Regenbogenkindergarten 484-233
	 Waldorfkindergarten 46888
	 Familienzentrum Kinderreich 9725470
Gemeindebücherei Bammental, Reilsheimer Str. 15
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag	 16.00 - 19.00 Uhr
Telefon:	 9252790
Polizeiposten Meckesheim	 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd	 9254-0
Feuerwehrgerätehaus	 970770
Elsenzhalle	 484432
Waldschwimmbad	 484333
Förster/Christoph Kappes	 0151/70265759
Kläranlage	 Telefon 972125
Wassermeister	 Tel. 06223 92556-0 Fax 92556-22 
Netze BW GmbH	 Tel. 0711/289-646035
24 Std. Hotline kostenfrei

Technische Meldungsannahme	 Tel. 06223 963-300 

Kabel BW – Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG

www.kabelbw.de.Kundenservice:	 Tel. 01806 888150 
	 Fax: 0800 8888115
Seniorentreff - Hauptstraße 65
jeden 2. Mittwoch	 Seniorenkaffee 15-17 Uhr

Diakonieverein Bammental / Nachbarschaftshilfe
www.diakonieverein-bammental.de 
Büro im Rathaus, Hauptstr. 71, Zimmer 22
Sprechzeiten: 	 Montag 10:00 - 12:00 Uhr
	 Mittwoch 10:00 - 12.00 Uhr
	 Telefon: 06223/9530-91

Krankentransport	
Bammental, Wiesenbach, Gaiberg	 5598

Fahrten zum Waldfriedhof 
Das Taxi  fährt montags und donnerstags zum Waldfriedhof

Abfahrtszeiten:
Haltestellen	 Abfahrzeiten
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg	 13.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede)	 13.45 Uhr
Hochhaus	 13.50 Uhr
Fa. Reindl	 13.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße	 14.00 Uhr
Bäcker Fromm	 14.05 Uhr
Rathaus	 14.10 Uhr
Waldfriedhof	 14.15 Uhr

Die Rückfahrt vom Friedhof erfolgt um 	 15.00 Uhr

Auch bei Beerdigungen/Trauerfeiern fährt das Taxi 
zum Waldfriedhof. Rückfahrt nach Absprache.
Abfahrtzeiten  
bei Beerdigungen, Trauerfeiern	 14.00 Uhr 	 14.30 Uhr
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg	 13.10 Uhr	 13.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede)	 13.15 Uhr	 13.45 Uhr
Hochhaus	 13.20 Uhr	 13.50 Uhr
Fa. Reindl	 13.25 Uhr	 13.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße	 13.30 Uhr	 14.00 Uhr
Bäcker Fromm	 13.35 Uhr	 14.05 Uhr
Rathaus	 13.40 Uhr	 14.10 Uhr
Waldfriedhof	 13.45 Uhr	 14.15 UhrG
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H0: Am späten Vormittag des 01.06.2025 wurde das Kommando der 
Feuerwehr Bammental um 11.32 Uhr zu einem Einsatz alarmiert. 
Vermutlich in Folge des Unwetters am Vortrag ragte ein großer Ast in 
die Fahrbahn und blockierte diese. Der Ast wurde mit der Säbelsäge 
zersägt und am Straßenrand gelagert.
H1 Sturm: Am frühen Abend des 01.06.2025 wurden die Einsatz-
kräfte der Feuerwehr Bammental um 17.25 Uhr durch die Polizei zu 
einem Sturmschaden alarmiert. Auf dem Fuß- und Radweg im Be-
reich der Wiesenbacher Landstraße waren zwei Bäume umgestürzt. 
Die Feuerwehr zersägte die Bäume und lagerte diese am Wegesrand. 
Nach Abschluss der Maßnahmen wurde der Einsatz beendet.

FC Bammental e.V.

Mit dem Bus GEMEINSAM zum Relegationsspiel
Durch den starken Saisonendspurt hat sich die 1. Mannschaft in den 
vergangenen Wochen von einem Abstiegsplatz auf den Relegations-
platz in der Verbandsliga verbessert und hat es somit selbst in der 
Hand, den Klassenerhalt zu schaffen. 
Am kommenden Samstag, den 07.06. steht nun das erste von zwei 
möglichen Relegationsspielen an. Um 14 Uhr treffen wir in Hambrü-
cken (Hauptstraße 1c, 76707 Hambrücken) auf den Vizemeister der 
Landesliga Mittelbaden, die SpVgg Durlach-Aue. 
Um auch außerhalb des Platzes geschlossen aufzutreten, hat der Ver-
ein einen Fanbus organisiert. Wir brauchen euch alle: Spieler, Trainer, 
Eltern, Jugend, AH, Fans – den ganzen FCB!
Anmeldung per Mail an fanbus@fcbammental.de oder per Telefon/
WhatsApp unter 0176 32315758 direkt an Stefan Ohlheiser. 
GEMEINSAM nach Hambrücken - GEMEINSAM zum Klassener-
halt!

Popchor „Taktvoll“

Zwei Konzerte des Popchores „Taktvoll“ im Juli und 
November
Der Popchor „Taktvoll“ lädt dieses Jahr gleich zu zwei Konzerten 
mit befreundeten Chören ein: Am 4. Juli findet ein Konzert mit dem 
Akoo Show Choir aus Ghana und am 14. November ein weiteres mit 
dem Frauenchor „Haste Töne“ vom MGV Eintracht Schönbrunn, so-
wie dem AnChor aus Schatthausen statt. Beide Veranstaltungen be-
ginnen um 19:30 Uhr in der katholischen Kirche Bammental.
Der Chorleiter des afrikanischen Chores wird zuvor mit uns in einem 
Workshop die afrikanischen Lieder und deren Stilistik erarbeiten, so-
dass diese dann beim Konzert mit der richtigen Mentalität und viel 
Originalität zu Gehör gebracht werden können.
Vor Kurzem trafen wir uns auch mit dem Frauenchor aus Schönbrunn 
und dem AnChor aus Schatthausen. An einem Probennachmittag 
wurden bei guter Laune, Kaffee, Kuchen und anderen Köstlichkeiten 
die gemeinsamen Lieder erstmals zusammengetragen. Mit viel Elan 
und vollem Klang konnten wir uns aufeinander einstimmen und so-
mit die ersten Weichen für das Konzert im November stellen, welches 
dann in allen drei Orten aufgeführt wird. Zu allen Veranstaltungen 
laden wir schon jetzt herzlich ein und freuen uns auf Ihr Kommen!  

1. Bammentaler 11 METER TURNIER

Am 12. Juli 2025 um 17:30 Uhr auf dem Sportgelände in 
Bammental
MW Music Sound and more und der FC Victoria Bammental veran-
stalten am Samstag, den 12.07.2025 das 1. Bammentaler 11 Meter 
Turnier im Westernacher Sportpark an der Schwimmbadstraße in 
Bammental.

Unter dem Aspekt Fair-Play laden wir alle Interessierten Firmen, Ins-
titutionen, Vereine & Fans des runden Leders herzlich ein an diesem 
Event teilzunehmen. Die Startgebühr beträgt 20 € und ist am Turnier-
tag zu entrichten.
Anmeldeschluss ist der 27.06.2025.
Kontaktdaten & Anmeldung: Marcus Petzel; E-Mail: marcuspetzel@
web.de, Julian Petzel; E-Mail: petzeljulian@gmail.com
MW Music Sound and more und der FC Victoria Bammental freuen 
sich schon heute über das Interesse an dieser Veranstaltung und über 
Eure Teilnahme.
Turnierinformationen: Eine Mannschaft besteht aus 5 Schütz/innen 
einem Torhüter/in. Der Torhüter darf auch als Schütze agieren. Das 
Mindestalter beträgt 13 Jahre.
Es müssen mindestens 2 Nichtaktive pro Team teilnehmen. Als 
Nichtaktiver gelten Spieler/innen die in der laufenden und vergan-
genen Saison kein Pflichtspiel für eine am regulären Spielbetrieb teil-
nehmende Mannschaft bestritten haben.
Geschossen wird auf normale Fußballtore (7,32m x 2,44m). Es tre-
ten immer 2 Mannschaften gegeneinander an, geschossen wird aus 11 
Metern, ohne Nachschuss.
Steht es nach 5 Schützen unentschieden, wird das Spiel auch so ge-
wertet. (gilt nur in der Gruppenphase). Bei Punktgleichheit gilt:  
1. Tordifferenz / 2. Anzahl geschossener Tore / 3. Direkter Vergleich
Im Anschluss an die Vorrunde erfolgt die Finalrunde. Spieler/innen 
dürfe nur bei einer Mannschaft teilnehmen. Ansonsten erfolgt ein 
sofortiger Turnierausschluss. Über Regelverstöße und Unklarheiten 
entscheidet die Turnierleitung. Der Veranstalter übernimmt keine 
Haftung für Diebstahl und Verletzungen. Ein Versicherungsschutz 
seitens des Veranstalters besteht nicht.



12� Amtsblatt Bammental · Gaiberg · Wiesenbach  |  Ausgabe 23  |  6. Juni 2025

TV Bammental e.V.

TV Bammental – Schachabteilung 
Die Saison 2024/25 des Badischen Schachverbands ist beendet, und 
für die Schachspieler an der Elsenz wird es Zeit, ein Resümee zu zie-
hen.  Die Schachabteilung des TV Bammental konnte die Zahl der ak-
tiven Spieler signifikant steigern und war in der Lage, in der abgelaufe-
nen Runde alle Bretter zu besetzen, ohne ein einziges Spiel kampflos 
abgeben zu müssen. Ein Umstand, der gerade zum Ende einer Saison 
nicht hoch genug eingeschätzt werden kann, da viele Gegner auf-
grund der strengen Ersatzspielerregelungen Schwierigkeiten hatten, 
eine vollständige Mannschaft zu stellen. 
1. Mannschaft 
Die erste Mannschaft um Mannschaftsführer Helmut Minet belegte 
in der A-Klasse den 6. Rang, nachdem sie über weite Strecken der 
Saison in Tuchfühlung mit den Aufstiegsplätzen war. Letztlich ver-
hinderte lediglich ein etwas schlechteres Spieleverhältnis den Sprung 
auf den 4. Platz. 
2. Mannschaft 
Die zweite Mannschaft, eine bunte Mischung von Spielerinnen und 
Spielern im Alter von 9 bis 74 Jahren, überwinterte mit fünf Siegen 
aus fünf Spielen auf dem Spitzenplatz der C-Klasse. Nach der Nieder-
lage im Spitzenspiel gegen Hoffenheim II ließ gegen Ende der Runde 
etwas die Konzentration nach. Dennoch qualifizierte sich das Team 
mit einem soliden 4. Platz erfolgreich für die eingleisige C-Klasse. 
3. Mannschaft 
Bei der dritten Mannschaft stand weniger das Mannschaftsergebnis 
im Vordergrund als vielmehr die individuelle Entwicklung der Spie-
lerinnen und Spieler. Daher wurde bewusst nie die nominell stärkste 
Aufstellung gewählt. Spielertrainer Ralf konnte für die Vierer-Mann-
schaft ungewöhnlich viele – insgesamt elf – Akteure einsetzen. Mit 
wenigen Ausnahmen trat eine reine U13-Mannschaft an die Bretter 
und erzielte in der untersten Erwachsenenliga einen beachtlichen 7. 
Platz von insgesamt 12 Teams. 
Auch in der kommenden Saison setzen wir verstärkt auf die Jugend 
und freuen uns über Mitspieler im Alter von 7 bis 10 Jahren. Schach-
training für den Nachwuchs findet immer donnerstags (außer in den 
Ferien) von 18:30 bis 19:30 Uhr statt. Gespielt wird im Obergeschoss 
der Altentagesstätte in der Hauptstraße 89.

 Sommer im Familienzentrum: Wir laden euch ein 
 Habt  ihr  euren  Kaffee 
 schon  mal  im  Innenhof 
 oder  im  KiTa-Garten 
 genossen?  Unsere 
 sonnige  Terrasse  lädt  zum 
 Verweilen  ein  –  im 
 Schatten  oder  unter  freiem 

 Himmel.  Während  ihr  bei  einem  Cappuccino  oder 
 einer  erfrischenden  Schorle  entspannt,  können  eure 
 Kinder  am  Nachmittag  im  geöffneten  Kita-Garten 
 spielen. 

 Sommer-Highlights: 
 Quizabend:  13.06. & 18.07.: jeweils um 20 Uhr 
 Senioren-Café:  09.07. & 23.07.: 15:00 Uhr 
 Kinder-Disco:  27.06. & 19.07.: 16:30 - 17:00 Uhr 
 Krabbel-Café:  Freitags: 9 Uhr (nicht in den Ferien) 
 Frühstück:  28.06. & 11.07.: 9:00 - 12:00 Uhr 
 Repair-Café:  05.07.: 10:00 - 12:00 Uhr 

 Unsere Öffnungszeiten im Juni und Juli: 
 Mittwoch: 15 - 18 Uhr 
 Donnerstag & Freitag: 9 - 12 Uhr & 15 - 18 Uhr 
 Samstag: 9 - 12 Uhr 

 Hinweis:  Ferienpause  vom  10.06.  bis  21.06.  –  das 
 Café  bleibt  geschlossen.  Abendveranstaltungen  wie 
 Spiele- und Quizabende finden weiterhin statt. 

 Kontakt & Infos: 
 Familienzentrum Bammental 
 Hauptstraße 65 
 info@fz-bammental.de 
 www.familienzentrum-bammental.de 
 06223 / 97 25 470 
 Gemeindebücherei Bammental 
 Reilsheimer Str.15 
 info@lesen-bammental.de 
 www.lesen-bammental.de 
 06223 / 97 25 475 
 Unsere Öffnungszeiten in der Bücherei: 
 Montag: 16 - 19 Uhr 
 Donnerstag: 10 - 12 Uhr & 16 - 19 Uhr 
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Gemeindesprechzeit des Pflegestützpunktes

Urlaubsbedingt entfällt leider die Gemeindesprechzeit des Pflege-
stützpunktes im Juni. Die nächste Sprechstunde des Pflegestütz-
punktes findet am  Mittwoch, den 09.07.25 im Bürgerhaus Wiesen-
bach statt.
Eine vorherige Anmeldung bei Frau Hahn unter der Telefonnummer 
06221 522 2737 oder per Mail an n.hahn@Rhein-Neckar-Kreis.de ist 
notwendig.
Auch außerhalb der Sprechzeiten im Bürgerhaus Wiesenbach, ist der 
Pflegestützpunkt Neckargemünd für die Bürgerinnen und Bürger aus 
Wiesenbach erreichbar.

Wohnung zu vermieten

Die Gemeinde Wiesenbach vermietet ab dem 01.07.2025 eine 
3-Zimmer-Wohnung mit 77,89 m² zzgl. eines Speicherraumes zu ei-
nem monatlichen Kalt-Mietzins i.H.v. 506,00 € im Dachgeschoss der 
Hauptstr. 22. Weiterhin fällt eine monatliche Nebenkostenvorauszah-
lung i.H.v. 250,00 € an. Der Kalt-Mietzins wird sich zum 01.01.2027 
auf 545,00 € erhöhen.
Bewerbungen bitten wir mit Einkommensnachweisen per Email an 
Diana.Gamperling@wiesenbach-online.de oder schriftlich an die Ge-
meinde Wiesenbach, Hauptstraße 26, 69257 Wiesenbach, zu richten.
Bei Rückfragen stehen wir Ihnen unter der o.g. Email oder unter der 
Tel.Nr. 06223-950214 gerne zur Verfügung.

Sommer-Schnittkurs an Wiesenbacher Streuobst­
bäumen

Welche Auswirkung hat ein Sommerschnitt im Vergleich zum Win-
terschnitt?   Worauf muss ich achten? Wann ist die richtige Zeit für 
den Schnitt, um meinen Baum gut zu unterstützen?

Wiesenbach
www.wiesenbach.eu

www.facebook.com/Wiesenbach.Baden 

Diese und weitere Fragen werden am 23.7.2025 um 17 Uhr beim 
Sommerschnittkurs mit Obstbaumeister und Fachwart Peter Burger 
besprochen werden. Anschließend wird in Kleingruppen selber ge-
schnitten. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Spende für die Wiesen-
bacher Streuobstwiesen ist willkommen.
Anmeldungen bitte an: Luzy.koertgen@wiesenbach-online.de

Wiesenbacher Senioren unterwegs

Besuch der Klima Arena Sinsheim
Nach der freundlichen Begrüßung im Eingangsbereich wurde die 
Gruppe in den sogenannten  „Hyper-Bus“, das Multimedia 360° Kino, 
geleitet. Wir begaben uns auf eine virtuelle Reise ins Jahr 2100 zu den 
schmelzenden Eisbergen am Nordpol  und in den brasilianischen Re-
genwald. Zu sehen war dort nur noch Wüste mit vereinzelten Bäu-
men, das regte zum Nachdenken an.   „Klimawandel verstehen und 
Nachhaltigkeit erleben“ war das Thema der Führung, die Frau Greb-
hahn lebendig und äußerst motiviert gestaltete.  Die Ursachen  und 
Auswirkungen , die komplexen Zusammenhänge zeigte sie an den 
interaktiven Stationen der Erlebniswände und am Globus  auf. 

Terminvorschau

9/6/25 Boule-Turnier, TV-Germania Rathausplatz

10/6/25 18.30, Treffen der Ukulele Freunde Bürgerhaus
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Sie gab Inspirationen zum nachhaltigen Leben und Wirtschaften  in 
den Bereichen Energie, Mobilität,,  Wohnen, Lebensstil ,Konsum und 
Lebensraum Natur. Im 2000 qm großen Außenbereich wanderte ein 
Teil der Gruppe durch 3 unterschiedliche Moore, durch einen Bau-
erngarten, eine Streuobstwiese und entlang des Wasserspielplatzes. 
Beim anschließenden Besuch im Cafe´der Klima Arena war allen be-
wusst, dass jeder seinen Teil dazu beitragen kann, um die Erderwär-
mung zu bremsen. � St.

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
WIESENBACH

GEBURTEN

Elvis Thümling, geb. am 25.04.2025 in Heidelberg.
Eltern: Marcel Thümling und Natalia Thümling geb. Szeligowska.

Katholischer Kindergarten St. Michael

Familiengottesdienst „Du gehörst zu uns“
Am Sonntag, 25.05.2025 feierten wir in der katholischen Kirche in 
Wiesenbach einen etwas anderen Familiengottesdienst. Unter der 
Leitung von Frau Abele und den Erzieher: innen des katholischen 
Kindergartens entstand mit den Kindern ein Gottesdienst zum The-
ma „Du gehörst zu uns“. Zur Begrüßung sangen wir das Lied „Ein-
fach spitze, dass du da bist“. Gott haben wir mit stampfen, klatschen 
und beten gelobt.  Nach der Begrüßung durch Frau Abele tanzten alle 
Kinder den „Körperteile – Blues“. Frau Abele erzählte anschließend, 
dass auch Jesus die Kinder gerne hat, denn ihnen gehört die Welt. Um 
Freundschaft und Zusammenhalt ging es auch im Spiel zum gleich-
namigen Bilderbuch „Du gehörst zu uns“, welches ebenfalls von den 
Kindern gespielt wurde: Balduin Bär ist anders als die anderen Bären, 

denn er hat eine rote Knubbelnase. Die diebische Elster lacht ihn des-
wegen aus. „Himbärchen“ nennt sie ihn, und fliegt kreischend an ihm 
vorbei. Als Balduin sich daraufhin in den Bäumen versteck wirft er 
beinahe den Kobel von Ena Eichhörnchen hinunter. Diese beschließt 
ihm zu helfen. Gemeinsam versuchen sie die rote Knubbelnase in Bal-
duins Gesicht zu verstecken. Doch weder ein großes Blatt, noch vie-
le Pünktchen oder ein Pflaster können helfen. Schließlich rührt Ena 
Eichhörnchen eine Pampe aus Blaubeeren und Kohl an. 
Die juckt zwar ein wenig, aber jetzt ist die Nase schwarz und normal. 
Im Gegenzug beschließt Balduin Ena mit Wasser zu übergießen, da-
mit ihr Fell anliegt und sie nicht mehr so dick aussieht. Die Freunde 
wundern sich - denn schließlich hat der Hase ja auch eine rote Nase, 
und Onkel Willibald das Wildschwein ist auch „wirklich dick“. Die 
Freunde beschließen mit allen zu spielen, auch, wenn sie anders sind. 
Da kann die Elster so viel meckern wie sie möchte, denn wer andere 
auslacht, der spielt meistens alleine. Auch das nächste Lied „ICH bin 
ICH“ haben die Kinder mit Bewegungen dargestellt. 
„Ich bin ich und so wie ich bin, bin ich gut, es hat seinen Sinn“ heißt 
es da. Aber auch „Du bist du, und ich find dich toll“. Denn „… zusam-
men sind wir stark, wie die Bäume in Wald und Park“. Mit noch vie-
len weiteren Zeilen wurde die Freundschaft und der Zusammenhalt 
besungen.
In den anschließenden Fürbitten bat jeweils ein Kind mit seinem El-
ternteil darum, selbst nicht zu urteilen und andere so zu akzeptieren 
wie sie sind. Die Pause zwischen den Fürbitten wurde von fünf Kin-
dern zu „Das wünsch ich sehr“ musikalisch begleitet.  Nach dem Vater 
uns, das mit Gesten gebetet wurde, sangen wir das Lied „Von Mensch 
zu Mensch eine Brücke bauen“ und stellten dies mit allen Gottes-
dienstbesuchern da. Nach dem Schlussgebet und dem Segen, sangen 
wir das Lied „Wenn einer sagt ich mag dich du“. 
Einzelne Kinder haben an der Tür zur Erinnerung an den Familien-
gottesdienst Karten, passend zum Thema „Du gehörst zu uns“, ver-
teilt. � Max Rodrian
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AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Freiwillige Feuerwehr Wiesenbach

Verstärkung für die Feuerwehr Wiesenbach:  
Lehrgang zur Atemschutzgeräteträgerin erfolgreich 
abgeschlossen
Die Freiwillige Feuerwehr Wiesenbach freut sich über tatkräftige 
Verstärkung im Bereich des Innenangriffs – und das mit geballter 
Frauenpower. Lisa-Marie Ludwig hat erfolgreich den Lehrgang zur 
Atemschutzgeräteträgerin abgeschlossen und steht der Feuerwehr ab 
sofort für Einsätze unter schwerem Atemschutz zur Verfügung.

An drei intensiven Samstagen wurde sie in Theorie und Praxis an der 
Wache der Berufsfeuerwehr Heidelberg geschult, bevor sie die ab-
schließende Prüfung mit Bravour meisterte. Mit ihrem erfolgreichen 
Abschluss ist Lisa-Marie nicht nur eine weitere hervorragend ausge-
bildete Einsatzkraft im Team, sondern auch die erste Frau seit länge-
rer Zeit, die in Wiesenbach diese spezielle Qualifikation erlangt hat.
Wir sind sehr stolz auf Lisa-Marie und freuen uns, sie in dieser verant-
wortungsvollen Position im Einsatz zu wissen.
Die Feuerwehr Wiesenbach gratuliert herzlich und dankt Lisa-Marie 
für ihr Engagement und ihre Einsatzbereitschaft.
Große Gemeinschaftsübung der Feuerwehr in Langenzell
Am Donnerstagabend rückten die Einsatzkräfte der Freiwilligen Feu-
erwehr Wiesenbach gemeinsam mit den Feuerwehren aus Bammen-
tal und Neckargemünd zu einer groß angelegten Übung nach Langen-
zell aus. Ziel war es, wichtige Abläufe für den Ernstfall realistisch zu 
trainieren – und das mit großem Engagement und starker Teamarbeit.
Die Schwerpunkte der Übung lagen auf:
• �Der Koordination der Einsatzkräfte und Erprobung realistischer 

Anfahrtszeiten
• Dem Aufbau einer über 500 Meter langen Schlauchleitung
• �Der Nutzung einer Zisterne mit 70 m³ Fassungsvermögen sowie zu-

sätzlicher Faltbehälter
• Dem Pendelverkehr zur Sicherstellung einer zuverlässigen Wasser-
versorgung
Leider musste die Feuerwehr Neckargemünd kurz vor der Übung 
zu einem realen Einsatz ausrücken, was die Übungssituation noch 
realistischer machte und die Anpassungsfähigkeit der übrigen Kräfte 
forderte. Umso erfreulicher: Der Ablauf verlief reibungslos, die Zu-
sammenarbeit funktionierte hervorragend – ein voller Erfolg!

Bürgermeisteramt Wiesenbach
Sprechstunden im Rathaus
Mo, Mi, Fr� von 8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs�  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. Zentrale/ Fax-Nr.:� 95020 / 950218
E-Mail:� Gemeinde@Wiesenbach-online.de 
Amtsblatt:� Amtsblatt@Wiesenbach-online.de
Für persönliche Beratungen und Antragstellungen 
ist eine Terminvereinbarung auch außerhalb der Öff-
nungszeiten möglich. 
Einzahlungen können auf folgende Konten vorge-
nommen werden:
 Sparkasse Heidelberg�  
� IBAN DE63 6725 0020 0007 003439
� BIC SOLADES1HDB 
Volksbank Neckartal eG	�   
� IBAN DE11 6729 1700 0004 0100 00
� BIC GENODE61NGD
Telefonisch zu erreichen:�
Bauamt	�  950214
Bürgerbüro� 950216 / 950221
Gemeindekasse� 950231 / 950232
Hauptamt� 950215
Kämmereiamt� 950242
Ordnungsamt� 950219
Sekretariat� 950212 / 950213
Umweltamt� 950241
Bauhof    � 950217
Biddersbachhalle Hausmeister� 47288
Kegelstube� 47282
Panoramaschule � 49734
Kernzeitbetreuung / Ferienbetreuung 	
� 970860
Postillion Kinderhaus  
„Unterm Regenbogen“� 06223 / 80090-01
� 06223 / 80090-02
Katholischer Kindergarten „St. Michael“ � 4503
Heimatmuseum
Herr Claus Hartmann 	�  4362  
oder � 0172 6235890
Führung nach telefonischer Vereinbarung
Bürgergalerie Alte Ziegelei 
Herr Heinz Braun� 7298648
JugendTreff
• JugendTreff@wiesenbach-online.de
Nachbarschaftshilfe Wiesenbach e.V.
Frau Helga Berger	�  46060
Frau Veronika Fritz	�   8004809
Frau Stefanie Staudt� 5665
Feuerwehr Wiesenbach� 4877232
Notruf	�  112
Polizeirevier Neckargemünd	 � 92540
Forstrevierleiterin Melissa Rupp� 0162 2646693 
Kläranlage� 972125
Wassermeister� 925560
Netze BW - Störungen im Gasnetz� 0711 289-646035
Bei Unterbrechung der Stromversorgung	  
und stromausfall.de� 0800 7962787
Technische Meldungsannahme� 06223 963300
Vodafone� 0800 172 1212G
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Im Anschluss trafen sich die Teilnehmenden im Feuerwehrhaus Wie-
senbach zu einer Nachbesprechung und gemütlichem Ausklang mit 
Stärkung. Neben vielen praktischen Erkenntnissen blieb vor allem 
der Eindruck: Auf unsere Feuerwehr ist Verlass – ob im Einsatz oder 
bei der Übung.
Wer sich ebenfalls für die Arbeit der Feuerwehr interessiert und Teil 
des Teams werden möchte, kann sich jederzeit per E-Mail an info@
ff-wiesenbach.de wenden oder bei einer der nächsten Übungen vor-
beischauen.

Mit dem Theaterbus nach Heidelberg!

Die Theaterbusfahrten 2025/26 sind ab dem 10. Juni 
2025 buchbar
In der neuen Spielzeit werden wieder alle acht Theaterbuslinien im 
Heidelberger Umland unterwegs sein und Sie mit gewohntem Kom-
fort in unser Theater bringen. In Wiesenbach hält der Theaterbus an 
der Haltestelle Rathaus.
Im Theater angekommen erwartet Sie Theaterkunst vom Feinsten: 
Los geht es mit Giacomo Puccinis »Manon Lescaut«, worin der 
Starkomponist die Geschichte einer der beliebtesten tragischen 
Heldinnen des 18. Jahrhunderts vertont. Es folgen die Tango-Ope-
rita »María de Buenos Aires« von Astor Piazzolla und die Komödie 
»Das Abschiedsdinner« von Matthieu Delaporte und Alexandre de 
La Patellière, die den Minimalismus-Hype in bester französischer 
Boulevard-Tradition zum Anlass nehmen, sich zu fragen: Was wenn 
wir nicht nur Materielles entrümpeln würden, sondern auch endlich 
mal unseren Freund*innenkreis? Im Rahmen von Winter in Schwet-
zingen erleben Sie die Barockoper »Der in seiner Freiheit vergnügte 
Alcibiades« von Agostino Steffani.
Der Theaterbus fährt von Wiesenbach in der Spielzeit 2025/26 zu 
den folgenden Vorstellungen:
Freitag, 31. Oktober 2025, 19:30 Uhr »Manon Lescaut« / Lyrisches 
Drama in vier Akten von Giacomo Puccini / Marguerre-Saal
Donnerstag, 4. Dezember 2025, 19:30 Uhr »Der in seiner Freiheit 
vergnügte Alcibiades« / La libertà contenta / Barockoper in drei Ak-
ten von Agostino Steffani / Rokokotheater Schwetzingen
Donnerstag, 19. Februar 2026, 19:30 Uhr »Fidelio« / Oper in zwei 
Aufzügen von Ludwig van Beethoven / Halbszenische Aufführung / 
Marguerre-Saal
Donnerstag, 19. März 2026, 19:30 Uhr »Die Katze auf dem heißen 
Blechdach« / von Tennessee Williams / Marguerre-Saal
Donnerstag, 2. April 2026, 19:30 Uhr »María de Buenos Aires« / 
Tango-Operita in zwei Teilen von Astor Piazzolla / Marguerre-Saal
Donnerstag, 18. Juni 2026, 19:30 Uhr »Das Abschiedsdinner« / 
Komödie von Matthieu Delaporte und Alexandre de La Patellière / 
Marguerre-Saal
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Theaterbuskund:innen genießen folgende Vorteile: entspannte An- 
und Abreise mit dem Bus bis zum Universitätsplatz/Rokokotheater 
Schwetzingen; Mitnahme von Rollatoren und – nach Anmeldung – 
von Rollstühlen; Audioeinführung während der Fahrt; Vorstellungen 
im Paket (6 Termine) oder einzeln buchbar; Karten und Rechnung 
bequem per Post nach Hause (zzgl. 3,00 Euro Versandkosten), alter-
nativ Zusendung der Karten als Print@Home-Tickets zum Selbstaus-
drucken.
Detaillierte Informationen zu den Vorstellungen sowie alle Angaben 
zu Ticketpreisen und Buchungsoptionen finden Sie auf unserer Web-
seite: www.theaterheidelberg.de/theaterbus.
Pakete ab 150 € und Einzeltickets ab 29 € können Sie ab dem 10. Juni 
telefonisch oder per E-Mail buchen: gruppenangebote@theater.hei-
delberg.de, 06221 / 58 35 582, montags bis donnerstags, 14:30 bis 
16:30 Uhr.

Ukulele Freunde Wiesenbach

Einladung zum monatlichen Ukuleletreffen
Alle Ukulele-Begeisterten, Musikfreunde, Personen die gerne Singen oder 
gerne da bei sein möchten, aufgepasst! Unser nächstes Ukuleletreffen fin-
det am 10. Juni 2025 um 18:30 Uhr im Bürgerhaus Wiesenbach statt (bei 
schönem Wetter eventuell auf dem Rathausplatz). egal, ob Anfänger oder 
Fortgeschrittene – gemeinsam musizieren wir in entspannter Atmosphäre, 
tauschen Tipps aus und haben jede Menge Spaß (ohne jeder weiteren Ver-
pflichtung !)
Bringt eure Ukulele mit – oder leiht euch vor Ort eine aus! Wir haben ei-
nige Leih-Ukulelen zur Verfügung, damit wirklich jeder mitmachen kann.
Wann? – 10. 06. 2025, 18:30 Uhr – Wer? – jeder – Wo? – Bürgerhaus Wie-
senbach. Wir freuen uns auf euch! Weitere Infos gibt es bei: klemens.na-
gel@gmail.com

Alte Ziegelei – Museum & Galerie

Finissage Gemeinschaftsausstellung von 28 Kunstschaf-
fenden in der Bürgergalerie „Alte Ziegelei“, Wiesenbach  
Ein Gewitter am Anfang der Finissage, konnte der guten Stimmung 
nichts anhaben.  Alle verbrachten einen schönen Sonntagnachmittag 
mit Häppchen und einem Gläschen Sekt. Gefeiert wurde das Ende 
unserer Gemeinschaftsausstellung, hierzu zog Manfred Pröbster ein-
leitend ein positives Resümee. Die Finissage wurde musikalisch um-
rahmt von Helmut Bischoff.  
Fast alle Aussteller nutzen letztmalig die Gelegenheit für einen inten-
siven Austausch untereinander. In dieser Gemeinschaftsausstellung 
wurde wieder ein Thema (Licht und Schatten) im Vorfeld gemein-

sam beschlossen und alle teilnehmenden Künstler hatten sich mit 
Euphorie an die Arbeit gemacht. Es entstanden sehr unterschiedliche 
Interpretationen zu dem Thema. Unser Gestaltungsteam hatte wieder 
ganze Arbeit geleistet und eine harmonische, inspirierende Ausstel-
lung geschaffen. Durch die Vielfältigkeit der Arbeiten, gab es für den 
Besucher immer wieder Neues zu entdecken. Das Besucherinteresse 
zur zweiten Gemeinschaftsausstellung mit den 4 Aktionssonntagen 
war außergewöhnlich. Wir dürfen gespannt sein, auf unsere nächste 
gemeinsame Ausstellung 2026 in der „Alten Ziegelei“.  

Aber auch auf die kommende Veranstaltung in der Bürgergalerie kön-
nen Sie sich freuen. Gezeigt werden Acrylbilder in Kombination mit 
Holzobjekten. Die Vernissage ist am 22. Juni 2025, um 15.00 Uhr. 
Wir werden hierzu in den nächsten Wochen im Gemeindeblatt be-
richten. Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website www.
buergergalerie-wiesenbach.de.  
Haben Sie Fragen zu den Ausstellungen oder sollten Sie Interesse ha-
ben, Ihre Kunst in der Bürgergalerie Wiesenbach zu präsentieren und 
sich bei uns mit einzubringen,  können Sie uns gerne kontaktieren: 
E-Mail an: buergergalerie@heinz-braun.de  Christina Wilken, im Na-
men der Künstlergruppe - Bürgergalerie „Alte Ziegelei“
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Freundeskreis Donnery

Mein Lieblingsplatz – ein Fotoaustausch 
zwischen Partnergemeinden

Im Rahmen unserer Partnerschaft zwischen Wiesenbach und Don-
nery startet ein besonderes Gemeinschaftsprojekt: ein Fotoaustausch 
unter dem Motto „Lieblingsplätze im Wandel der Jahreszeiten“.
Die Bürgerinnen und Bürger beider Orte sind eingeladen, ihre ganz 
persönlichen Lieblingsplätze zu fotografieren, und zwar zu unter-
schiedlichen Zeiten im Jahr.
Ob Frühlingserwachen, Sommersonne, Herbstfarben oder Winter-
zauber - jeder Ort verändert sein Gesicht im Laufe des Jahres, und 
genau das wollen wir sichtbar machen.
Sie können 1-4 Fotos bis zum 30. April 2026 bei der Gemeinde  
Wiesenbach an folgende E-Mail-Adresse senden gemeinde@wiesen-
bach-online.de
Die Fotos werden anschließend im Bürgerhaus ausgestellt (Termin 
wird rechtzeitig bekannt gegeben). Aus allen Einsendungen dürfen 
dann die Bürgerinnen und Bürger von Wiesenbach die 10 schönsten 
Fotos auswählen. Diese werden dann nach Donnery geschickt und 
die Donnerysiens schicken ihre 10 Favoriten nach Wiesenbach. So 
entsteht eine grenzüberschreitende Ausstellung, die nicht nur visuel-
le Eindrücke bietet, sondern auch die Verbundenheit innerhalb unse-
rer Partnerschaft sichtbar macht.
Wir freuen uns auf viele schöne Bilder und zahlreiche Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer, die mit ihren Fotos zeigen, wie schön und leben-
dig unsere Gemeinde ist.
Weitere Informationen können Sie auf unserer Homepage des Freun-
deskreises Donnery auf der Homepage der Gemeinde Wiesenbach 
entnehmen.

Musikverein Wiesenbach

Eine Party für die, die sonst mit anpacken
Am Samstag, den 24. Mai, lud der Musikverein zum Helferfest ins Ver-
einsheim ein – als kleines Dankeschön für all jene, die das Vereinsleben 
durch ihre tatkräftige Unterstützung bei Festen und Veranstaltungen über-
haupt erst möglich machen. Rund 120 Gäste und aktive Musiker*innen wa-
ren der Einladung gefolgt und feierten gemeinsam bei herrlicher Stimmung 
bis in die Nacht hinein.
Bereits im Vorfeld hatten die Musikerinnen und Musiker für Dekoration 
und Verpflegung gesorgt, um sich auf diese Weise ganz bewusst bei ihren 
Familien, Freunden und allen treuen Helfer*innen zu bedanken. Für das 
leibliche Wohl war bestens gesorgt: Neben Bratwürsten, vegetarischen 
Würsten und Leberknödeln mit Sauerkraut durften natürlich auch süße 
Dampfnudeln mit Vanillesoße nicht fehlen. Dazu gab es eine Auswahl an 
Softgetränken, Wein und Bier.
Ein besonderes Highlight des Abends war der musikalische Auftritt der 
„Biddersbachbuwe“. Das Duo, bestehend aus Johannes Häfner und Chris-
toph Rösch, hatte bereits beim Maibaumstellen auf dem Rathausplatz für 
Begeisterung gesorgt – und überzeugte auch diesmal mit einem mitreißen-
den Mix aus Oldies und modernen Partysongs. Spätestens nach den ersten 
Takten hielt es niemanden mehr auf den Bänken: Es wurde getanzt, mitge-
sungen und gefeiert.
So war der Abend nicht nur ein Dankeschön, sondern auch ein Ausdruck 
der großen Gemeinschaft, die den Musikverein trägt. Der Verein bedankt 
sich von Herzen bei allen helfenden Händen – ohne euch läuft hier nix!

Eileen Weil

Sommerprobe unter freiem Himmel – Musikverein 
probte mit Publikum
Bei herrlichem Sommerwetter verlegte der Musikverein seine Probe 
am vergangenen Freitag auf den Parkplatz der Biddersbachhalle. Zwi-
schen 20 und 22 Uhr erklangen dort altbekannte Klassiker und neue 
Stücke aus dem vielseitigen Repertoire der Musikerinnen und Musi-
ker – sehr zur Freude der Zuhörer*innen.
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Neben den treuen „MV-Ultras“, die mit Traktor und Wagen anreis-
ten, fanden sich auch viele andere Interessierte ein, die das sommerli-
che Open-Air-Konzert genossen. In lockerer Atmosphäre probte der 
Musikverein nicht nur, sondern präsentierte auch sein musikalisches 
Können in gewohnter Qualität. Dies diente den MV-Ultras als Auf-
takt für ihre berühmt berüchtigte „72-Stunden-Aktion“.
Ein besonderer Anlass machte diesen Abend zusätzlich feierlich: 
Markus Rösch, langjähriges und geschätztes Mitglied des Musikver-
eins, feierte seinen 60. Geburtstag nach.
Als unser grandioser Keyboarder, leidenschaftlicher Verfasser von 
Vereinsberichten und Vorstand des Fördervereins ist Markus eine 
tragende Säule des Vereinslebens. Mit großem Engagement und viel 
Herzblut bereichert er die musikalische Gemeinschaft – ein Grund 
mehr, ihm an diesem Abend unter anderem die „Südböhmische Pol-
ka“ zu widmen.
Im Anschluss an die Probe luden Markus und die Ultras zu einem 
kleinen Umtrunk ein und es wurde gemeinsam im Vereinsheim ange-
stoßen und gefeiert. Ein gelungener Ausklang für einen ebenso gelun-
genen Sommerabend – musikalisch und gesellig.� Eileen Weil

Reiterverein Wiesenbach

„Pferdetag“ beim RV Wiesenbach
Viel Spaß mit abwechslungsreichem Reitprogramm
Sorgenvolle Blicke richteten sich am Morgen des 29. Mai 2025, dem 
„Pferdetag“ beim RV Wiesenbach, zum wolkenverhangenen dunk-
len Himmel. Zum Glück völlig unbegründet -- es fiel kein Tropfen. 
Veranstalter und Gäste genossen bei angenehmen Temperaturen ein 
fröhliches Fest mit abwechslungsreichem Reitprogramm.
Um 11.30 Uhr startete das beliebte Kinderreiten. In zwei Schichten 
standen zehn Pferde (Paradoks, Cali, Maxi, Milord, Charly, Paul, 
Gary, Evo, Markus, Deni) für einen Ritt auf dem Reitplatz zur Ver-
fügung und zauberten ein Lächeln in viele pferdebegeisterte Kinder-
herzen. Paradoks, ein hübscher, wohl proportionierter fünfjähriger 
Schimmelwallach, hatte hier seinen ersten offiziellen Auftritt als neues 
Schulpferd. Neugierig, aber vollkommen gelassen drehte er in all dem 
Trubel mit Kindern, Zelten und Musik seinen Runden. Seit April ist 
Paradoks im Verein. Er hat sich sofort gut in die Schulpferdeherde in-
tegriert und wird langsam nach und nach im Reitbetrieb eingesetzt.
Um 14 Uhr begann das reiterliche „Show“-Programm. Erster Pro-
grammpunkt war eine Sechser-Quadrille mit den Pferden Don Bi-
jou (Barbara), Xomar (Sophie), Nando (Leonie), Gary (Anna), Evo 
( Jule) und Markus (Charlotte). Perfekt im Takt geritten harmoni-
sierten die einstudierten Bahnfiguren mit einem wunderschönen 
Musikmedley von Macdonald, Stirling und Tiersen. Auf die Quad-
rille folgte Pferdefußball mit den Teams Hufkasper (Gary [ Julia] 
und Nando [Leonie]) und Kampfzwerge (Maxi [Marlene] und Cali 
[Nadja]). Die Hufkasper gewannen in diesem Jahr souverän mit 3:1. 
Danach war die Voltigiergruppe an der Reihe. Unter dem Motto 
„Arielle“ zeigten zwei Gruppen mit je acht Voltikindern auf Markus 

Bilder: W. Arnold
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und Cali in wunderschönen Kostümen als Meerjungfrauen, Kraken, 
Moränen, Krabben, Fische und Triton, was sie alles im vergangenen 
Jahr an Akrobatik und Balance auf dem Pferderücken gelernt haben. 
Alle Vorführungen des RV wurden einstudiert von den Jugend- und 
Sportwartinnen Marion und Vanessa Bähr. Ein Highlight des Nach-
mittags war die Darbietung der Gäste aus Spechbach mit Mustang 
Blackjack. Alexandra Edinge demonstrierte die wunderbaren Gänge 
und Leichtigkeit von Blackjack „unter dem Sattel“ und Rolf zeigte in 
„Freiarbeit“, wie allein mit Körpersprache eine intensive Beziehung 
zum Pferd aufgebaut werden kann und eine gemeinsame Arbeit mög-
lich ist. Riesenapplaus für diese tolle Vorführung.
Ein ganz großes Dankeschön für diesen gelungenen Tag gilt allen Hel-
fern, der Jugend für die Organisation des Flohmarkts und der Tom-
bola, den vielen Gästen und besonders den vielen Kuchenspender für 
das riesige Angebot an Leckereien, dass an Wünschen nichts offen 
ließ -- und natürlich Petrus, der doch nicht gegrollt hat.� CW

TV Germania

Wanderung von Ziegelhausen-Köpfel nach  
HD-Neuenheim
In diesem Jahr konnte aus terminlichen Grünen die Vatertagstour 
nicht stattfinden. Deshalb trafen wir uns bereits am Tag zuvor, um 
von Ziegelhausen nach Neuenheim zu wandern. Mit dem Bus, der 
Bahn und wieder mit dem Bus fuhren wir bis zur Endhaltestelle am 
Köpfel in Ziegelhausen. Hier hatte der Regen bereits aufgehört und 
wir konnten durch den Stadtwald in Richtung Neuenheim wandern. 

Auf dem Philosophenweg genossen wir die wunderschönen Ausbli-
cke auf das Neckartal und die Altstadt von Heidelberg. Nach 6,5 km 
erreichten wir das River Café in Neuenheim. Hier zeigte sich sogar 
die Sonne. Mit dem Bus fuhren wir vom Bismarckplatz direkt nach 
Wiesenbach zurück.� CR

SG 05 Wiesenbach e.V.

Saisonrückblick E-Jugend 
Die E-Jugend blickt auf eine erfolgreiche Saison 2024/2025 zurück. 
Bereits zu Beginn des Spieljahres starteten wir mit einem Turnier in 
Dossenheim, diese war sportlich ein echtes Highlight und stärkte das 
Teamgefühl von Anfang an. Die Spiele und Siege legten den Grund-
stein für eine tolle Entwicklung über die gesamte Saison hinweg.
An den Spieltagen zeigte die Mannschaft Woche für Woche vollen 
Einsatz, spielerische Fortschritte und echten Zusammenhalt. Vie-
le spannende Partien konnten wir für uns entscheiden und auch in 
schwierigen Momenten hielt das Team zusammen. Besonders er-
freulich war die Entwicklung der einzelnen Spieler sowie als gesamte 
Mannschaft. 
Die Trainingsbeteiligung war durchweg sehr gut, was sich auch in der 
starken Leistung auf dem Platz widerspiegelte. Zum Ende der Saison 
heißt es für einige Spieler Abschied von der E-Jugend zu nehmen – 
sie wechseln zur neuen Saison in die D-Jugend. Wir wünschen ihnen 
auch dort viel Freude und Erfolg! Wir freuen uns schon jetzt auf eine 
neue Saison voller Energie, Teamgeist und Fußballspaß.
Ein herzliches Dankeschön an alle Eltern und Unterstützer, die uns 
das ganze Jahr über begleitet haben. Eure Hilfe und euer Engagement 
sind ein wichtiger Teil unseres Erfolgs.
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Sperrung der L 600

Die Landesstraße L 600 zwischen Gaiberg und Bammental wird von 
Montag,  16. Juni bis voraussichtlich Freitag, 25. Juli, für Sanierungs-
arbeiten rund sechs Wochen voll gesperrt. Das teilt das Landratsamt 
Rhein-Neckar-Kreis mit.

F E R I E N J O B S

Auch in diesem Jahr sucht die Gemeinde Schüler für Ferienjobs!
Du bist zwischen 15 und 17 Jahren alt und hast Lust eine Woche in 
den Sommerferien zu arbeiten? Dann melde dich bei Frau Glasbren-
ner unter glasbrenner@gaiberg.de, Tel. 06223 950113 oder komm‘ 
direkt im Rathaus vorbei.
Jeder Schüler wird für eine Woche lang eingeteilt und die Arbeitszeit 
beträgt täglich ca. 5 Stunden.

Insektenwiese

Liebe Gaibergerinnen und Gaiberger, waren Sie in den letzten Tagen 
mal an der Insektenwiese unten am Parkplatz der L600? Nach dem 
Regen stehen die Pflanzen prächtig da. Salbei und Nachtkerzen ge-
ben ein schönes blau-gelbes Farbspiel, die Astern füllen mittlerweile 
große Flächen aus, in den Sandkiesbeeten haben sich die Großstau-
den besonders prächtig etablieren können. Die Riesenflockenblume 
macht ihrem Namen alle Ehren und viele Pflanzen stehen in den 
Startlöchern.
Vielleicht hatten Sie mal Zeit einfach nur „zuzuhören“ wie es summt 
und brummt? Die Insektenwiese wird in den kommenden Monaten 
stets ein begehrtes Nahrungsangebot für Insekten bereithalten, wenn 
ringsum alles nur noch grün ist.

Gaiberg
www.gaiberg.de
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MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
GAIBERG

GEBURTSTAGE

12.06.          Richard Kosowski, 75. Geburtstag
Dem Geburtstagskind – und allen ungenannten – entbieten Bür-
germeisterin, Gemeinderat und Gemeindeverwaltung herzliche 
Glückwünsche!

xxx AUS DEN EINRICHTUNGEN

Gemeindebücherei Gaiberg

„Bescheidenheit ist eine Eigenschaft, für die der Mensch bewundert wird, 
falls die Leute je von ihm hören sollten.“ � (Edgar Watson Howe)

Liebe Leser:innen, liebe Kinder, ist es nicht oft so, dass das große 
Ganze in glamouröser Weise hervorgehoben wird, es aber nur entste-
hen konnte, weil viele bescheidene Menschen im Hintergrund dafür 
gesorgt haben? Da gibt es wohl unzählige Beispiele die man anführen 
könnte. Und dann ist da noch der deutsche Volksmund mit dem Zi-
tat „Bescheidenheit ist eine Zier, doch weiter kommt man ohne ihr“, 
das darauf hinweist, dass Bescheidenheit eine schöne Tugend ist, 
aber die Lauten am Ende im Mittelpunkt stehen. In der Psychologie 
und im Alltag gilt Bescheidenheit vorwiegend als Tugend. Sie äußert 
sich im Umgang mit anderen durch Rücksichtnahme, Ehrlichkeit 
und die Fähigkeit, Anerkennung zu teilen. In dem Kinderbuch „Wer 
findet den Schatz?“ von Frank Kauffmann geht es zum Beispiel um 
Bescheidenheit. Es wird gezeigt, dass nicht immer derjenige gewinnt, 
der am meisten will, sondern oft derjenige, der sich zurücknehmen 
kann. Diese Botschaften zu vermitteln, vor allem den Kindern und Ju-
gendlichen, aber auch vielen Erwachsenen, die im Hintergrund tätig 
sind, ist sehr wichtig. Sodass die stillen Menschen, ob groß oder klein, 
genauso wissen, dass sie gesehen und anerkannt werden. Wir schlie-
ßen mit Adolph Freiherr von Knigge, der Bescheidenheit wie folgt 
zusammenfasst: „Bescheiden ist, wer sich den Käse mit den größten 
Löchern nimmt“. 
Wir, das Büchereiteam, freuen uns auf Sie/euch und auf neue Le-
ser*innen in unserer Gemeindebücherei! 
Sascha Nikolajewicz (Leiter der Gemeindebücherei)

Gemeindekindergarten „Bergnest“

Naturerlebnistag für die jüngeren Kinder im 
Kindergarten

Nachdem sich die Schulis der Jahrgänge 2025 und 2026 auf den Weg 
zur Klimaarena gemacht hatten, ging es für die jüngeren Kinder in 
zwei Gruppen zu unserem ehemaligen Hüttengelände. Aber nicht um 
einfach dort zu spielen, nein es erwarteten sie viele Tiere die bei uns 
in der Natur/ im Wald vorkommen. Aber wo kamen die Tiere denn 
alle her? Ralph Steffen hat uns seine Tierpräparate mitgebracht und 
sie entsprechend auf dem Gelände verteilt! Dort gaben es einen Mi-
lan, einen Uhu, eine Maus, einen Dachs, einen Fuchs, eine Ente, einen 
Frischling und noch andere Tiere zu entdecken. Und Ralph Steffen 
hatte zu allen Tiere interessante und spannende Informationen und 
Geschichten zu erzählen! Auch die Kinder wussten viel zu erzählen 
und stellten auch tolle Fragen an Ralph Steffen! Wer natürlich auch 
mit dabei war, ist „Cliff “ der Hund von Ralph Steffen. Er passte auch 
immer auf das alle Kinder zusammen weitergingen und das nächste 
Tier suchten. Jeder wollte natürlich Cliff streicheln und Cliff war zu 

 

BÜCHEREI
GAIBERG

Bürgermeisteramt Gaiberg
Telefon-Sammelnummer:� 9501-0
Faxnummer� 9501-40
Sprechstunden�
montags �8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags � von   8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs� Geschlossen 
donnerstags � von   8.00 bis 12.00 Uhr 
freitags � von   8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag ist das 
Rathaus geschlossen. Sprechstunden bei der Bürger-
meisterin auch außerhalb der regelmäßigen Sprech-
zeiten auf Anmeldung.
Frauenhaus Heidelberg� Tel. 06221 833088
Nachbarschaftshilfe � Tel. 9530-91
Feuerwehr Gaiberg� Tel. 9501-30
Notruf� Tel. 112
Polizeiposten Meckesheim� Tel. 06226 1336
Wassermeister� Tel. 925560

Betreuungseinrichtungen
Kindergarten „Bergnest“�  Tel. 48004
Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting� Tel. 9501-28
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
E-Mail: kindergarten@gaiberg.de
Kinderkrippe Gänseblümchen�  Tel. 0176 62374767
Kleinkindbetreuung
Tagesmutter in Gaiberg: � Frau Christiane Kaserer, 
Hermann Löns Str. 1 Gaiberg � Tel. 971760
Schulkindbetreuung a. d. Kirchwaldschule 
* Kernzeitbetreuung 
* Flexible Nachmittagsbetreuung 
* Ferienbetreuung
Öffnungszeiten:     
7.00 - 8.30 Uhr und 12.00 - 16.30 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr) 
Leitung:�  Tel. 0159 06719906
E-Mail: schulkindbetreuung@gaiberg.de
Kirchwaldschule Gaiberg 
Rektorat� Tel. 49282
Gemeindebücherei
E-Mail� buecherei@gaiberg.de
Herr Nikolajewicz� Tel. 9501-34
Öffnungszeiten:
Montag� 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch� 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag� 9.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr

Veranstaltungskalender
06.06.2025 Jugendtreff der Gemeinde Gaiberg,  
SC Clubhaus, 18.00 – 22.00 Uhr
06.06.2025 Barbecue Abend des TC Gaiberg,  
TC Clubhaus Tennisanlage, 19.00 Uhr
09.06.2025 KliBA-Beratungstermin  
(nach vorheriger Anmeldung), BürgerForum  
„Altes Schulhaus“, 16.00 – 18.00 Uhr

Änderungen bitte an: Angelika Häß 
Telefon: 9501-10, E-Mail: amtsblatt@gaiberg.deG
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allen Kindern freundlich. Ein Erlebnistag von Anfang bis zum Ende, 
denn am Ende erlebten wir noch wie Cliff eine Ente (natürlich eine 
Gummiente) apportierte und das nur auf Pfiff. 
Einen so toller Tag, alle hatten Spaß und viele neue Erlebnisse zusam-
men. Vielen Dank an Ralph Steffen und an den Förderverein, der die 
Aktion finanziert hat.

Gemeindekindergarten „Bergnest“

Freundeskreis Kindergarten Bergnest e.V und die 
Gemeinde Gaiberg machen durch Spenden einen ganz 
besonderen Tag für alle Bergnest Kinder möglich
Am 16. Mai initiierten und finanzierten der Freundeskreis Bergnest e.V. 
und die Gemeinde Gaiberg für alle Kinder einen außergewöhnlichen Tag.
Mit den älteren Kindern ging es in einem angemieteten Bus in die Klima 
Arena für die jüngeren Kinder gab es ein naturpädagogisches Angebot auf 
unserem Gelände am Waldrand.
Personell unterstützt wurden wir durch unserer Bürgermeisterin, Frau 
Müller-Vogel und Eltern vom Elternbeirat und Freundeskreis.
Besuch der Klima Arena in Sinsheim
Am Freitag den 16.05.2025 starteten die Schulis von diesem Jahr und die 
Schulis von 25/26 zu ihrem großen Ausflug. Mit dem Reisebus ging es 
nach Sinsheim. Dort angekommen wurden die Kinder in drei Gruppen 
aufgeteilt. Die Gruppen hatten verschiedene Stationen zu erkunden. Es gab 
eine Rakete, den Hyperbus, die uns in die Zukunft gebracht hat. Dort wur-
de den Kindern auf eindrucksvolle Weise gezeigt, was passiert, wenn sich 
an dem Klima und unserer Haltung zu Natur und Umwelt nichts ändert. 
Es waren keine Eisbären mehr da und Regenwald gab es nur noch in einer 
Art Gewächshaus. 

Danach sind die Kinder eine Zeitachse abgelaufen, die in der Dinozeit 
begann. Es gab viele Infos zum Thema „saubere Luft“, Nachhaltigkeit und 
Klimaerwärmung. 
Anschließend durften die Kinder aktiv werden. Auf dem Außengelände der 
Klima Arena konnten alle Kinder in einem großen Hamsterrad, Strom er-
zeugen. Mit dem erzeugten Strom, wurde eine Münze freigegeben, womit 
die Kinder mit kleinen Elektroautos fahren durften. Das hat den Kindern 
großen Spaß gemacht. 
Nach einer Frühstückspause startete dann der Workshop mit dem Thema 
„Mensch du hast ja heute viel Energie“. Spielerisch und mit viel Bewegung 
wurde den Kindern das Thema Energie nähergebracht. Woher kommt die 
Energie, was gibt es für welche und wie nehmen wir sie wahr? Gemeinsam 

wurde erarbeitet wofür Menschen Energie brauchen und wie ein Tag ohne 
Strom aussehen würde. 
Nach einen erlebnisreichen Tag ging es für alle zusammen wieder mit dem 
Bus nach Gaiberg.

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Freie Wähler

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Freien 
Wähler Gaiberg e.V.
Hiermit möchten wir alle Mitglieder der Freien Wähler Gaiberg e.V. herz-
lich zur Jahreshauptversammlung einladen. Diese findet am 25.06.2025 ab  
19.00 Uhr im Berghof Weinäcker statt. Die Tagesordnung lautet:
TOP 1: Begrüßung / TOP 2: Totengedenken / TOP 3: Grußwort der 
Bürgermeisterin / TOP 4: Bericht des Vorsitzenden / TOP 5: Bericht aus 
dem Gemeinderat / TOP 6: Bericht der Kassenwartin / TOP 7: Bericht 
der Kassenprüfer / TOP 8: Entlastung des Vorstandes / TOP 9: Neuwahl 
des Vorstandes  (Vorsitzende/r , stellv. Vorsitzende/r , 2 Beisitzer/in , Kas-
senwart/in , Schriftführer/in, Kassenprüfer/in) / TOP 10: Verschiedenes  
� Der Vorstand

Choral Community 

Safe the date…. Bitte vormerken !!!
Freuen Sie sich auf unser Sommerkonzert auf der Wiese, am Samstag, 
den 5. Juli im Garten der Familie Hessenauer/Fuchs. Es erwartet Sie 
ein buntes Konzertprogramm mit Liedern und Klängen aus aller Welt 
von der Choral – Community sowie der Gastband Mundo Art.
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Einlass und Bewirtung ist ab 18 Uhr. Für Speisen und Getränke ist 
bestens gesorgt. Bei Regen oder unklarer Wetterlage findet die Veran-
staltung im Bürgerforum statt. Wir freuen uns heute schon, auf viele 
musikinteressierte Besucher. Eintritt auf Spendenbasis !

Kirchenbauverein

In die Jahre gekommen
Vermutlich ist es mehr als 25 Jahre her, dass sich jemand um die Kirchentür 
an der Nordseite der Ev. Peterskirche gekümmert hat. Im Zuge der Reno-
vierung des Kirchturms wurde nur die Haupteingangstür gestrichen. Um 
Kosten zu sparen, übernahmen Mitglieder des Kirchenbauvereins (KBV) 
die Renovierungsarbeiten des nördlichen Eingangs. Wie die Bilder zeigen, 
war das Holz teilweise morsch, durch das Türblatt schien die Sonne und das 
Türschloss schien zunächst völlig ausgeschlagen. Vorstandsmitglieder des 
KBV schliffen nun an mehreren Tagen die Tür von außen ab, verspachtel-
ten Risse und Löcher und befestigten lose Holzteile. Das Holz wurde zudem 
imprägniert und mehrfach gestrichen – ganz nach Vorgaben und Instruktio-
nen der Fachfirma Krautschneider, die die bisherigen Renovierungsarbeiten 
durchgeführt hat.
Das Schloss wurde ausgebaut und zerlegt. Dabei zeigte sich, dass bei der 
letzten Renovierung offensichtlich falsche Teile verwendet wurden. Eine 
neue Türdrücker-Achse mit der richtigen Achsengröße wurde besorgt, an-
geglichen und wieder eingebaut. Damit konnte die Anschaffung eines neu-
en Türschlosses vermieden werden. Die gesamten Materialkosten für den 
Türanstrich und die Instandsetzung übernimmt der Ev. Kirchenbauverein.

Kultur & Kirche Nr. 10:  
Äthiopien in eindrucksvollen Bildern
„Eine Reise zum Horn von Afrika“ – so betiteln die beiden Gaiberger Fran-
ziska Steck und Bernhard Schmidt-Maas ihren Lichtbilder-Vortrag über 
Äthiopien.
Es handelt sich um die 10. Veranstaltung der Reihe Kultur & Kirche. Der 
Vortrag findet am Dienstag, 8. Juli 2025 um 19.30 Uhr im BürgerForum Altes 
Schulhaus in Gaiberg statt.
Der Eintritt zum Vortrag ist frei, die Referenten unterstützen durch den Vor-
trag die Arbeit des Ev. Kirchenbauvereins Gaiberg e.V. und bitten um Spen-
den zur Sanierung der Gebäude der Ev. Peterskirche.
Eine exklusive Platzreservierung für Sponsoren im Rahmen des letztjähri-
gen Crowdfunding-Projektes ist ab dem 16. Juni 2025 über die Website des 
Kirchenbauvereins möglich; für alle anderen Interessenten aus Gaiberg und 
Umgebung wird die kostenfreie Platzreservierung ab dem 23. Juni 2025 frei-
geschaltet.
Merken Sie sich den Termin schon vor. Es wird ein spannender Abend mit 
eindrucksvollen Bildern aus einer anderen Welt. Sie sind herzlich eingela-
den! � Martin Boeckh (1. Vorsitzender), www.kirchenbauverein-gaiberg.de

Lose Teile des Altanstriches wurden sorgfältig entfernt; Löcher und Fugen wurden 
verspachtelt.

Im Team arbeitet es sich leichter.

Nach dem Verspachteln und dem Anschleifen erhielten beide Türflügel einen neu-
en Anstrich.� Alle Fotos: boe
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SC 1950 Gaiberg

75 Jahre SC Gaiberg
In diesem Jahr wird der SG Gaiberg 75 Jahre alt - und das wollen wir 
natürlich feiern, und zwar am Samstag den 28.06.2025 auf dem Sport-
platz und am Clubhaus. 
Los geht es um 13.00, es gibt Essen und Trinken, Kinderspielaktio-
nen, ein Kinderfußballturnier, ein Dorfturnier und natürlich ist auch 
für Kaffee und Kuchen gesorgt. Am Abend starten wir dann in einen 
Open-Air-Barabend mit Livemusik mit den Bands Gaiberg-Singers, 
PLING und BAGMO. Wir freuen uns auf viele Gäste und auf einen 
wunderschönen Tag mit Euch auf dem Gaiberger Sportplatz.

TC Gaiberg

Barbecue Abend, die Zweite.
Nach dem großen Anklang unseres ersten Barbecue Abends schieben 
wir gleich den nächsten nach. Am Freitag, 6.Juni heizen wir wieder 
den Grill an. Jeder bringt wieder selbst mit, was er grillen mag und 
wer Lust hat auch einen Salat. Baguette besorgen wir.
Eingeladen sind alle, die sich bei uns wohlfühlen und gerne mit uns 
grillen möchten. Der Grill wird ab 19:00Uhr heiß sein. Sagt es weiter 
und bringt Eure Freunde mit. Wir freuen uns auf Euch.
Ergebnisse vom Wochenende:
Herren 1 (SG mit TC Edingen Neckarhausen):
Auch im zweiten Spiel der Saison kamen unsere Herren leider nicht 
über eine 9:0 Heim-Niederlage gegen den Eppelheimer TC hinaus.
Herren 40:
Leider konnten unsere Herren 40 nur zu dritt zu Hause gegen den 
TSC SW Krautheim antreten und verloren schließlich mit 5:1. Den 
Ehrenpunkt holte Oliver Wolf (7:5, 6:2).

U12/1 (SG mit TC Edingen Neckarhausen):
4:2 verlor die U12/1 auswärts beim TK GW Mannheim. Dabei sieg-
te Lilly Dosch (6:0, 6:0) und Lilly Dosch mit Daniel Hernandez de 
Leon (6:3, 7:5).
U12/2 (SG mit TC Edingen Neckarhausen):
Auch die U12/2 musste sich zu Hause mit einer Niederlage abfinden. 
Endstand gegen den TC Neckarelz: 1:4. Im Einzel gewann Finja Farf-
sing (6:1, 6:3)
Die nächsten Spiele:
Sa, 28.06.25, 14:00 Uhr: 
Herren 40 zu Hause gegen TSG 1889 HD Rohrbach
Sa, 28.06.25, 14:00 Uhr: 
U18 auswärts bei der TSG TG Vogelstang/Feudenheim
Sa, 28.06.25, 09:30 Uhr: 
U12/1 auswärts beim TK GW Mannheim
Sa, 28.06.25, 09:30 Uhr: 
U12/2 auswärts beim Heidelberger TC
So, 29.06.25, 09:30 Uhr: 
Herren 1 auswärts bei SGK Heidelberg

TSV 1906 Gaiberg

1. Radausfahrt für jedermann war ein voller Erfolg
Die Radsportabteilung des TSV Gaiberg lud am Sonntag, dem 01.06.2025 
zur gemütlichen Radausfahrt für Jedermann ein. Die Strecke ging von Gai-
berg über Bammental Meckesheim nach Waibstadt und zurück über Eschel-
bronn und den Höhenweg nach Gaiberg.
Treffpunkt war um 11 Uhr bei herrlichem Sonnenschein an der TSV Halle in 
Gaiberg, und die Resonanz übertraf alle Erwartungen der Verantwortlichen 
aus der Radsportabteilung. An die 50 Menschen und zwei Hunde konn-
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ten begrüßt werden. Die Altersspanne der Radfahrer:innen lässt es zu, die 
Ausfahrt auch als Generationenveranstaltung zu betrachten. Und auch die 
Auswahl der Räder war bunt gemischt. Vier Fahrer aus der bekannten Gaibi-
ker-Gruppe stellten sich als Guides zur Verfügung. Damit war gewährleistet, 
dass stets ein Guide die Gruppe anführte, während zwei weitere Guides den 
Kontakt von hinten nach vorne herstellten und dafür zuständig waren, bei 
Straßenübergängen für die Absicherung zu sorgen. Nach einer kurzen Regel-
kunde durch Lothar Schad setzte sich der Tross dann in ausgelassener Stim-
mung in Bewegung. Durch den Wald ging es hinunter nach Bammental und 
von dort nach Meckesheim. In Meckesheim gab es an der Eisdiele die Mög-
lichkeit sich zu entscheiden, ob man die Tour abkürzen oder die vollen 45km 
mitfahren möchte. Ein kleiner Kreis beschloss, nach einem Eis wieder zurück 
zu fahren, der Rest setzte die Fahrt weiter fort. Die erste Station zur Einkehr 
für die Radler der vollen Runde war eine Bäckerei in Waibstadt. Dort stärkte 
man sich bei Kaffee und Kuchen und plauderte munter miteinander. Und 
weiter ging es von Waibstadt dann nach Eschelbronn und von dort wieder 
zurück in Richtung Meckesheim, wo man dann auf den Höhenweg aufstieg, 
um über Gauangelloch zurück nach Gaiberg zu fahren. Und kurz vor Gauan-
gelloch kam dann ein heftiges Gewitter mit Hagel auf. Ein Teil der Gruppe 
fuhr nach Absprache durch, ein weiterer Teil wartete im Schutz einer großen 
Hecke bis das Gewitter durchgezogen war. Die Helmpflicht hatte also nicht 
nur die Aufgabe, bei einem Sturz den Kopf zu schützen, sondern hat auch 
alle Wartenden vor Kopfschäden durch Hagelkörner bewahrt. Der Helm ist 
also ein Allrounder beim Unfallschutz. Das Gewitter trübte die Stimmung 
keinesfalls, es sorgte eher für Gesprächsstoff aus der Kategorie Abenteuer, 
denn weiter ging es völlig durchnässt durch die ein oder andere sehr tiefe 
Pfütze. Was für ein Spaß!

In Gaiberg angekommen war die Ausfahrt aber noch lange nicht zu Ende. 
Michael, der sich bereit erklärte, die kleine Runde zu führen, hatte bereits 
den Grill angeheizt und die Grillwürstchen aufgelegt. Für Getränke war auch 
gesorgt, fleißige Helfer hatten Salate und Kuchen mitgebracht und die bereits 
aufgestellten Tische und Bänke luden zum gemeinsamen Abschluss ein. Und 
das ließ sich dann auch keiner nehmen. Alle Mitradler feierten bei Essen, Ge-
tränken und Gesprächen eine sehr schöne erste Jedermannausfahrt.
Die Rufe nach Wiederholung waren nicht zu überhören und die Radsportab-
teilung kann versprechen, dass es nicht bei der ersten Radausfahrt für jeder-
mann bleiben wird.
Die Gaibiker, die sogenannte Radsportgruppe, trifft sich regelmäßig sonn-
tags zu verschiedenen sportlichen Ausfahrten, organisiert über eine Whats-
App-Gruppe. Das An- und Ausradeln wird oft in einer anderen Region, ab 
und zu sogar im Ausland ausgetragen. Vielleicht kann sich nach dieser wun-
derbaren Ausfahrt auch eine Breitensportgruppe finden, die als pedant zur 
Radsportgruppe regelmäßig gemeinsame ruhigere Touren fahren möchte. 
Potential ist reichlich vorhanden, das haben wir bei der ersten Jedermann-
ausfahrt gesehen. Wir die Abteilungsleitung unterstützen gerne.
Die verantwortlichen der Radsportabteilung bedanken sich herzlich bei al-
len Mitradlern für die rücksichtsvolle und faire Fahrweise eines jeden Einzel-
nen. Danke, dass alle bereit waren immer auf den letzten Radler zu warten, 
wenn es notwendig war. Danke für die tolle Stimmung und die positiven 
Rückmeldungen. 
� Eure Radsportabteilung des TSV Gaiberg. Text: SN/Bilder: GM


